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Mein Leitartikel kommt dieses 
Mal aus der Rubrik „Alltagsge-
schichten“. Und zwar deshalb, weil 
ich einige Themen aufgreifen will, 
mit denen mich besorgte Gemein-
debürger fast jeden Tag konfron-
tieren. Zunächst einmal geht es 
um die Klagen von Fußgängerin-
nen und Fußgängern über Auto-
fahrer, die zu schnell unterwegs 
sind. Offensichtlich hat die Hektik 
unserer Zeit auch auf die PKW-
Lenker übergegriffen. Schnellfah-
rer gibt es zwar schon seit Autos 
auf den Straßen unterwegs sind. 
Aber in den letzten Jahren werden 
es auf unseren Gemeindestraßen 
auffällig schnell mehr. Und das 
empfi nde ich als äußerst bedenk-
lich. Da stellt sich ganz automa-
tisch die Frage, was man dagegen 
tun kann? 

Bewusstseinsbildung 
statt Radarfallen

Die Rücksichtnahme auf den Nächs-
ten ist ein Charakterzug, den man 
normalerweise schon in frühen 
Lebensjahren lernt. Entsprechend 
schwieriger ist es, diese Entwicklung 
später nachzuholen. Aber gerade das 
wäre im Straßenverkehr das richtige 
Mittel. Denn Verbote und Kontrollen 
können und sollen meines Erachtens 
nur der letzte Ausweg sein, wenn an-
dere Mittel nicht helfen. Dies umso 
mehr, als wir als Marktgemeinde oh-
nehin kein Recht dazu haben, Radar-
kontrollen selbst durchzuführen, wie 
das etwa die Stadt Bad Ischl kann 
und auch tut. Bleibt also nur noch ein 
Weg, den ich ohnehin als zielführen-
der empfi nde: nämlich die Bewusst-
seinsbildung bzw. Sensibilisierung 
der Autofahrer, dass Schnellfahren 
kein Kavaliersdelikt ist, sondern Le-

ben gefährdet. Um hier das Problem-
bewusstsein zu stärken, werden wir 
als Gemeinde aller Voraussicht nach 
bald aktiv werden.

Mountainbiker gegen Wanderer

Bevor ich auf das nächste Thema 
eingehe, möchte ich noch kurz einen 
„Nebenschauplatz“ des Verkehrsge-
schehens ins Rampenlicht stellen. 
Denn ähnlich wie im Straßenverkehr 
häufen sich auch Beschwerden von 
Wanderern, welche die Rücksichts-
losigkeit mancher Mountainbiker 
beklagen. Ich muss mich schon sehr 
darüber wundern, dass sogar in der 
freien Natur der Egoismus über den 
Respekt vor dem anderen die Ober-
hand gewinnt. Egoismus ist auch 
gleich das Stichwort für mein nächs-
tes Thema. Es häufen sich nämlich 
auch Beschwerden über Hundehal-
ter, die ihre besten Freunde nicht 

Liebe Goiserinnen und Goiserer!
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unter Kontrolle haben und/oder den 
Hundekot an öffentlichen Orten und 
auf Wegen einfach liegenlassen. 
Nicht zuletzt um die Entsorgung des 
Hundekots zu erleichtern, haben wir 
in der letzten Zeit die Zahl unserer 
Mistkübel im Gemeindegebiet wie-
der erhöht. Womit ich beim letzten 
Problemfall wäre.

Privaten Müll privat entsorgen!

Öffentliche Mistkübel sind nicht 
dazu da, um privaten Müll zu entsor-

gen. Genau das Gegenteil glauben 
aber leider immer mehr Menschen in 
Goisern und füllen die Papierkörbe 
mit privatem Hausmüll. Offensicht-
lich deshalb, um Geld auf Kosten 
der Allgemeinheit zu sparen. Das ist 
nicht in Ordnung und ebenfalls eine 
Form von Rücksichtslosigkeit, die 
wir in unserem schönen Ort einfach 
nicht gutheißen können. 

In diesem Sinne appelliere ich an 
alle Goiserinnen und Goiserer, dem 
gegenseitigen Respekt die Vorfahrt 

zu lassen und Rücksichtslosigkeit 
und Egoismus in der Garage zu las-
sen.

„Beide haben sich um Goiserns 
Gemeinwohl verdient gemacht 
und haben zur Verbesserung der 
Lebenssituation der Menschen 
und zur Lebensqualität in unse-
rer Gemeinde beigetragen“, so 
Ortsoberhaupt Bürgermeister Pe-
ter Ellmer in seiner Einleitung.

Unter anderem durch zahlreiche 
Zuwendungen und Unterstützun-
gen für unterschiedlichste Bau- und 
Straßenprojekte. 

Die jüngsten Beispiele dafür sind 
die Errichtung des HandWerkHau-
ses im Rahmen der Landesausstel-
lung, die Anbindung Lasern, die 
Landesmusikschule sowie die neue 
Mittelschule und ein aktueller und 
sehr wichtiger Punkt für Bad Goi-
sern, der Ankauf des Areals des 
„alten“ Kurhotels um die Basis für 
einen „Neustart“ – den Bau des Kur-
zentrums – zu schaffen. Aus diesem 
Grund hat der Gemeinderat am 27. 
Juni 2013 einstimmig beschlossen, 
Landeshauptmann Josef Pühringer 

und Landeshauptmann-Stellvertre-
ter Josef Ackerl zu Ehrenbürgern 
der Salzkammergutgemeinde zu 
machen. 

Musikalisch wurde die feierliche 
Verleihung von Musikern der Lan-
desmusikschule Bad Goisern um-
rahmt.

Ehrenbürgerschaft von Bad Goisern 
für die „Landesväter“ LH Josef Pühringer und LH-Stellvertreter Josef Ackerl!

Aus erster Hand

Ihr / Euer

Bürgermeister 
Peter Ellmer

V.l.n.r.: Vize Bgm. Helmut Pilz, Bgm. Peter Ellmer, LHStv. Josef Ackerl,
LH Josef Pühringer und Vize Bgm. Günther Siegl.
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Bürgermeister Neujahrsempfang
Bei seinem Neujahrsempfang kon-
zentrierte sich Goiserns Bürger-
meister Peter Ellmer auf das Thema 
Tourismus, dem er aufgrund eines 
verbesserten Investitionsklimas im 
Inneren Salzkammergut eine durch-
aus rosige Zukunft voraussagt.
 
Zum Glück für den Tourismus in der 
Region sei man mit der Landschaft in 
der Vergangenheit sehr behutsam um-
gegangen, die Erhebung zum Welt-
erbe im Jahr 1997 wäre ohnehin ein 
unbezahlbarer Status, referierte Peter 
Ellmer vor den zahlreich erschiene-
nen Gästen. Auch die Schaffung eines 
mehrgemeindigen Tourismusverban-
des im Jahr 2001 hat sich als richtige 
Maßnahmen erwiesen. Das Kirchturm-
denken sei damit Vergangenheit. Unter 
der Leitung von Pamela Binder habe 
der Tourismusverband sowohl viel zur 
Modernisierung der Infrastruktur bei-
getragen, als auch das Innere Salzkam-
mergut als Urlaubsziel noch bekannter 
gemacht.
 
Kurzentrum bringt nochmals 
einen Schub
 
Die Zukunft malte Goiserns Gemein-
deoberhaupt in zartrosa Farben. Einer-
seits seien zwar die Nächtigungszahlen 
aus den 70er-Jahren des vergangenen 
Jahrhunderts noch immer in weiter Fer-
ne. Andererseits würde der Tourismus 
„super fl orieren“ und das im Bau be-
fi ndlich Kurzzentrum ab Herbst dieses 
Jahres noch einmal für einen kräftigen 
Schub sorgen. Insgesamt ortet Ellmer 
ein verbessertes Investitionsklima und 
verweist auch auf ein geplantes Hotel-
projekt in Gosau mit 500 Betten. 

Mit Ehrungen von drei erfolgreichen 
Goiserer Sportlern klang der offi zielle 
Teil des Empfanges aus, um sich dann 
auf gesellig-informeller Ebene am Buf-
fet fortzusetzen. 
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„Ein großes, helles Licht am Horizont“
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Minusrekord bei Geburten 2013

Standesamt 2013 – ein Rückblick

Der Rückblick 
des Standes-
amtes auf das 
Jahr 2013 hat 
mich ein wenig 
nachdenklich 
gemacht. Einer-
seits überwiegt 
natürlich bei 

mir die Freude über die 45 kleinen 
Goiserer Bürger, die das Licht der 

Welt erblickt haben. 21 davon Mäd-
chen und 24 Buben. Andererseits 
schaue ich mit ein bisschen Wehmut 
auf die Zahlen des Jahres 2010, als es 
noch stramme 76 waren. Die heurige 
Zahl bedeutet sogar einen Minusre-
kord. 

Würde diese Tendenz zu weniger 
Geburten länger anhalten, hätte das 
mittelfristig negative Auswirkungen 

auf viele Bereiche unserer Gemeinde. 
Zum Beispiel auf Klassenanzahl in 
unseren Schulen. Auch die Zuteilun-
gen jener fi nanziellen Mittel an unsere 
Gemeinde, die auf der Einwohnerzahl 
basieren, würden sich negativ entwi-
ckeln. Doch so wie es aussieht, dürfte 
sich schon heuer eine Trendumkehr 
abzeichnen. Denn die aktuellen Zah-
len vom Jänner 2014 schauen schon 
wieder sehr erfreulich aus. 

Geburt, Heirat, Tod: Keine Abtei-
lung der Gemeindeverwaltung hat 
so unmittelbar mit dem menschli-
chen Leben zu tun wie das Standes-
amt. Im Jahresbericht 2013 spiegelt 
sich die gesellschaftliche Entwick-
lung unserer Gemeinde wider.

Geburten: 
Im Jahre 2013 wurden 45 junge Goi-
serer Erdenbürger geboren (2012/71). 
1 Geburt (Junge) in Bad Goisern, 41 
in Bad Ischl und 3 in anderen Ge-

meinden. 21 Mädchen und 24 Buben 
erblickten das Licht der Welt. Von 
53 verschiedenen Vornamen wurden 
Laura, Felix und Elias 2 x gewählt. 11 
bekamen einen Doppelnamen.

Hochzeiten: 
27 Brautpaare wagten den Schritt 
in ein zukünftiges Leben zu zweit 
(2012/46). Die jüngste Braut war 21 
Jahre alt, der jüngste Bräutigam 22 
Jahre. Die älteste Braut tauschte mit 
55 Jahren die Ringe, der älteste Bräu-

tigam mit 57 Jahren. 

Scheidungen: 
13 Ehen, welche im Standesamt Bad 
Goisern beurkundet wurden, gingen 
in Brüche (2012/11). 
 
Sterbefälle: 
35 Frauen und 43 Männer sind für im-
mer von uns gegangen, das ergab ins-
gesamt 78 Sterbefälle (2012/75). In 
Bad Goisern sind 44 und in anderen 
Gemeinden 34 Personen verstorben.
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Sicherheitszentrum neben Hofer-Filiale

Nach zahlreichen Gesprächen mit 
der Freiwilligen Feuerwehr, der 
Berg- und Wasserrettung sowie 
mit den Anrainern zeichnet sich die 
Errichtung des Goiserer Sicher-
heitszentrums neben der Hofer-
Filiale an der B 145 ab. 2016 soll 
gebaut werden.

Nach Lage der Dinge kann die Ge-
meinde Bad Goisern in Sachen Si-
cherheitszentrum nun mehrere Erfol-
ge verbuchen. Erstens ist es gelungen, 

sowohl Feuerwehr wie auch Berg- 
und Wasserrettung für eine gemein-
same Lösung zu gewinnen. Zweitens 
hat eine Machbarkeitsstudie ergeben, 
dass der geplante Standort neben der 
Hofer-Filiale an der B 145 der lang-
fristig Sinnvollste ist. Und drittens 
konnten schon im Vorfeld erste Be-
denken der Anrainer im Rahmen 
eines Bürgergespräches ausgeräumt 
werden. Bürgermeister Peter Ell-
mer: „Der Prozess um die Realisie-
rung dieses Sicherheitszentrums ist 

sehr komplex. Besonders freut mich 
das konstruktive Verhalten der An-
rainer, deren Einwände wir äußerst 
ernst nehmen. Zum Beispiel was die 
Abführung des Oberfl ächenwassers 
betrifft.“ 

Die nunmehr ins Auge gefasste Lö-
sung liegt derzeit beim Land Ober-
österreich zur Prüfung. Die Goiserer 
Verantwortlichen hoffen, das The-
ma Sicherheitszentrum bis zum Jahr 
2016 positiv abschließen zu können.

cherheitszentrum nun mehrere Erfol-
ge verbuchen. Erstens ist es gelungen, 

mer: „Der Prozess um die Realisie-
rung dieses Sicherheitszentrums ist 

ma Sicherheitszentrum bis zum Jahr 
2016 positiv abschließen zu können.

Für das Jahr 2016 ist der Bau des neuen Sicherheitszentrums an der B145 geplant.
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Gemeindebaustellen

Das Geländer der Weißenbachbrücke wurde einer 
Generalsanierung unterzogen und erstrahlt jetzt in 
neuer Farbgebung.

Vom gemeindeeigenen Bauhof wurde im vergangenen Jahr ein 
Lagerraum für die Stühle des Innenhofes des Schlosses Neuwil-
denstein im Anschluss an die Carports der ÖBF AG errichtet.

Weißenbachbrücke

ÖBF-HütteÖBF-Hütte
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Unsere neue Rodelhütte auf der Trockentann-Alm 
wurde rechtzeitig vor dem ersten Schnee fertigge-
stellt und in Betrieb genommen. Leider war die Ro-
delbahn im gesamten Monat Jänner aufgrund des 
fehlenden Schnees nicht benutzbar.

Wir sind jedoch überzeugt, künftig auch wieder „richti-
ge“, schneereiche Winter zu haben, wobei uns die neue 
Rodelhütte noch viele schöne Stunden bescheren wird. 
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei allen 
Beteiligten an der Wiedererrichtung der Rodelhütte für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. Besonders bedan-
ken wir uns bei der Firma Lichtenegger Blitzschutz-
bau aus Bad Goisern für die kostenlose Errichtung der 
Blitzschutzanlage.

Im vergangenen Jahr wurde mit der 
längst fälligen Sanierung unseres 
Bauhofes begonnen. Die Garagenge-

bäude erhielten eine neue Dacheinde-
ckung. Im heurigen Jahr werden alle 
Garagentore erneuert, die gesamte 

Außenfl äche mit einer neuen Asphalt-
schicht überzogen und die Fassaden-
fl ächen der Gebäude saniert.

Rodelhütte Trockentann-Alm

9

BauhofBauhof
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HAND.WERK.HAUS

Jeder, der einen Garten hat, weiß, dass 
nur bei entsprechender Pfl ege und En-
gagement eine Ernte und Blütenpracht 
zu erwarten ist. Des Weiteren muss 
man auch „an einem Strang ziehen“, 
denn wenn der eine die Pfl anze nie-
dermäht, die der andere gepfl anzt hat, 
oder wenn ein Nachbar Pfl anzenver-
nichtungsmittel spritzt, ist der gesam-
te Garten davon betroffen. Letztend-
lich kann natürlich jeder, der etwas für 
einen schönen Garten übrig hat, also 
jeder „Inwohner“ von Goisern sein 
Schäufelchen dazu beitragen, damit es 
weiterhin einen „Garten Goisern“ mit 
verschiedenen Beeten und Pfl anzen 
(Geschäfte, Lokale etc.) gibt. 

Das „Beet“ Hand.Werk.Haus ist 
2013 um sechs neue Mitglieder an-
gewachsen: der Lederhosenmacher 
Daxner, der Tapezierer und Polsterer 
Haberl, der Wildholztischler Maier, 
der Konditor Ottet, der Harmonika-
erzeuger Schmidt und die Fleischhau-
erei Zauner sind dem Verein beige-
treten. Der Wurzelstock hat sich also 
vergrößert und gefestigt. Zum anderen 
ist im Mai 2013 ein neues Pfl änzchen, 

das Werkstatt-Beisl im Hof Neuwil-
denstein dazu gekommen, das sich 
gemeinsam mit 7 anderen Goiserer 
Lokalitäten auch auf der Goiserer 
„Barkarte“ fi ndet…

Die große Auswahl und die sorgfälti-
ge Beratung haben das Geschäft im 
Hand.Werk.Haus schon längst zu 
einer wichtigen Adresse in Goisern 
gemacht, für Einheimische und Aus-
wärtige gleichermaßen.

Auch die Veranstaltungen sprießen 
weiter: ab März gibt es im Rahmen 
der alljährlichen Trilogie erstmals 
„Neue Volksmusik“ im Dachgeschoß 
des Hand.Werk.Haus zu hören. Die 

neue Volksmusik bietet eine unglaub-
liche musikalische Vielfalt und ein 
neues oder ungewohntes Herangehen 
an Volksmusik und/oder an deren tra-
ditionelle Instrumente. 

Bekannten und unbekannten Ensem-
bles soll hier eine Plattform gebo-
ten werden. So treten am 13. März 
„Aniada a Noar“ im kleinen & fei-
nen Ambiente des Dachgeschoßes auf 
und am 9. April die in Goisern bereits 
bekannte Heidi Pixner aus Südtirol. 
Den Abschluss der Trilogie bilden am 
15. Mai Markus Korinek (Bad Ischl) 
und Thomas Englmair (Hallstatt), die 
mit Ziehharmonika und Kontrabass 
als „Helagunkis“ erstmals abendfül-
lend spielen

Öffnungzeiten
Geschäft & Ausstellung
Mo. – Fr. von 9.00 – 12.00 Uhr 
und 14.30 – 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 – 12.00
Werkstatt – Beisl
Di. – Sa. ab 18.00 Uhr, 
ab Mai ab 14 Uhr! 
Veranstaltungen nach Vereinbarung

HAND.WERK.HAUS im „Garten Goisern“
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Tourismusverband aktuell

IDEEN-WETTBEWERB
„Welterbe bereichern“

Am 12. Oktober 2013 traf sich 
der im Mai neugewählte Vorstand 
des Tourismusverbandes zu einer 
Klausur, um die Eckpunkte für die 
angebrochene vierjährige Periode 
festzulegen.

Projekt 2020:
zukunftsfähig & erfolgreich

In diesem Prozess ergaben sich einige 
sehr interessante Entwicklungs- und 
Projektthemen, die eine längerfristige 
Planung und strategische Umsetzung 
erfordern. 

Als nächster Schritt wird mit Jah-
resbeginn 2014 eine Arbeitsgruppe 
unter dem Motto „Dachstein Salz-
kammergut 2020“ ins Leben gerufen. 
Die Arbeitsgruppe unter der Leitung 
des Tourismusverbandes wird sich 
aus kommunalen Vertretern, Hoteli-
ers, Wirten, Ausfl ugsziel-Betreibern, 
verschiedenen Institutionen und Ver-

einen sowie Wirtschaftstreibenden 
zusammensetzen. Sie alle verfolgen 
gemeinsam das ehrbare Ziel, die Re-
gion zukunftsfähig und erfolgreich 
weiterzuentwickeln. Berichte über 

die erarbeiteten Ideen, Strategien, 
Produkte und Projekte werden künf-
tig über die Gemeindejournale und 
die Aussendungen des Tourismusver-
bandes veröffentlicht werden.

Gesucht wird eine kreative Idee, 
die das Welterbe sichtbar macht, 
Relevanz hat für die Region Inne-
res Salzkammergut und natürlich 
touristisch umsetzbar ist. 

Dies könnte sein: 
• ein weltoffenes Projekt, bei dem 
sich Heimat und Tourismus auf Au-
genhöhe begegnen und jeder vom 
anderen was mitnehmen kann
• eine Initiative, bei der Alt und 
Jung an einem Strang ziehen, um 
Gästen ihr persönliches Stück Welt-
erbe etwas näher zu bringen
• eine innovative, grenzüber-
schreitende Idee, die neue touris-

tische Zielgruppen anzusprechen 
weiß
Wird die Idee umgesetzt warten 
weitere € 1.000,-! Einsendeschluss 
auf 31. März verlängert! 

 1. Preis EUR 500,– 
 2. Preis EUR 300,–
 3. Preis EUR 200,–

Einsendeadresse: alle Tourismus-
büros im Inneren Salzkammergut
Jury: Vorstand des Welterbeverei-
nes Hallstatt Dachstein Salzkam-
mergut

€ 1.000,– Preisgeld!

Der Tourismus-
verband sucht eine 
Lagermöglichkeit 
für Prospekte und 
diverse Unterlagen 
ab 10 – 15 m² ab 
sofort. Bitte um 
direkte Kontakt-

aufnahme mit dem 
Tourismusverband 

in Bad Goisern 
06135/8329.
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Bereits seit dem Herbst 2013 ar-
beitet die Holzwärme Bad Goisern 
an ihrem nächsten Erweiterungs-
projekt, mit dem das Nahwärme-
netz zur Erschließung weiterer 
Ortschaften wesentlich ausgebaut 
wird. Gleichzeitig kann durch die 
erfolgreiche Kooperation mit der 
SGL Carbon in Steeg (Elektroden-
werk) immer mehr industrielle Ab-
wärme genutzt und dadurch Hack-
gut eingespart werden.

Bereits 200 Kunden - vom Einfamili-
enhaus bis hin zum Industriebetrieb - 
haben sich für die umweltfreundliche 
und komfortable Wärme der Goise-
rer Genossenschaft entschieden. Das 
Interesse der Bevölkerung ist enorm 
und deshalb wird sich mit dem derzeit 
laufenden Projekt die Anzahl der an 
das Nahwärmenetz angeschlossenen 
Objekte auf über 350 erhöhen.

Die in der Abbildung grün gekenn-
zeichneten Flächen stellen die bereits 
erschlossenen Versorgungsgebiete 
dar, deren Anschlussdichte in den 
nächsten 2 Jahren durch zusätzliche 
Abnehmer gesteigert werden soll. 
Die gelb markierten Bereiche zeigen 
noch zu erschließende Ortsteile, in 
denen neue Versorgungsleitungen 
verlegt werden. Trotz der steigenden 
Anzahl von Wärmeabnehmern ver-
braucht das Heizwerk zukünftig aber 
nicht mehr Hackgut als bisher, denn 

die Wärme stammt zunehmend aus 
industriellen Abwärmequellen. Mit-
telfristig wird die Menge an verfeuer-
tem Holz sogar sinken.

Wenn auch Sie Interesse an einem 
Nahwärmeanschluss im Versorgungs-

gebiet der Holzwärme Bad Goisern 
haben, wenden Sie sich bitte an: 
Holzwärme Bad Goisern reg.
Gen.m.b.H
Untere Marktstraße 62, 4822 Bad 
Goisern Tel.: 0650 2316835, E-Mail: 
johannes.unterberger@telering.at

Das Goiserer Nahwärmenetz wächst

Nach der Grundimmunisierung ist die erste Auffrischungsimpfung 
nach 3 Jahren erforderlich. Alle weiteren Auffrischungsimpfungen 
sind im 5-Jahres-Intervall durchzuführen. Dies gilt nur für Impfl inge 
bis zum 60. Lebensjahr. Ältere Personen sind wie bisher im 3-Jahres-
Intervall aufzufrischen. Kinder können ab dem vollendeten ersten 
Lebensjahr an dieser Impfung teilnehmen.

Zeckenschutz-Impfaktion
Volksschule St. Agatha:  

Montag, 7. April um 11.15 Uhr

Dienstag, 13. Mai um 11.15 Uhr

Gemeindeamt Bad Goisern: 

Montag, 7. April von 13.30 – 14.00 Uhr

Dienstag, 13. Mai von 13.30 – 14.00 Uhr

Termine 2014:

Standort Heizwerk und bestehendes Versorgungsgebiet (grün) 
sowie die geplante Erweiterung (gelb).

um 11.15 Uhr
um 11.15 Uhr

Termine 2014:
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Auch dieses Jahr wird für die Be-
heizung einer Wohnung – gleich-
gültig mit welchem Energieträger –
wieder sozial bedürftigen Personen 
ein Heizkostenzuschuss gewährt.

Dieser beträgt € 140,00 bei Unter-
schreiten der für die soziale Be-
dürftigkeit festgelegten Einkom-
mensgrenze und € 70,00 bei deren 
Überschreitung um bis zu maximal € 
50,00. Die Einkommensgrenzen be-

tragen monatlich für Alleinstehende: 
Euro 857,53 / für Ehepaare und Le-
bensgemeinschaften: Euro 1.286,03 
/ je Kind: Euro 161,41

Alimente zählen heuer erstmalig 
nicht zum Einkommen!

Bei der Wohnung muss es sich um 
den Hauptwohnsitz handeln, die 
Wohnung muss in Bad Goisern a. H. 
sein und ständig bewohnt werden. Be-

zieher/Innen von bedarfsorientierter 
Mindestsicherung haben keinen An-
spruch auf den Heizkostenzuschuss.

Der Heizkostenzuschuss kann noch 
während der Amtsstunden bis zum 
15. 04. 2014 im Bürgerservice bean-
tragt werden!

Die genauen Förderrichtlinien fi nden 
Sie auf der Homepage des Landes 
Oberösterreich.

Heizkostenzuschuss – Aktion 2013/14

Wir bieten ständig sechs bis acht Zivildie-
nern die Möglichkeit, Erfahrung im Um-
gang mit älteren Menschen zu sammeln 
und würden uns freuen, junge Menschen 
aus der Umgebung dafür gewinnen zu 
können. 

Selbständiges Arbeiten in der Teeküche, 
im Bereich der Haustechnik und der Rei-
nigung sowie in unserer Großküche ge-
hört zu den Aufgaben unserer Zivildiener.

Wir haben für interessierte und engagier-
te junge Leute, die in einem kreativen 
anspruchsvollen Beruf vorankommen 
wollen, ab sofort eine attraktive Lehrstel-
le als KOCH oder KÖCHIN zu vergeben.

Bei Interesse ersuchen wir um Kontaktaufnahme mit der Heimleitung:
Herrn Hans-Peter Hillbrand (p.hillbrand@altenheim-goisern.at)

Telefon: 06135/8379 DW 419 oder per E-Mail: offi ce@altenheim-goisern.at 

ZIVILDIENER 
zur Unterstützung im 

Evangelischen Alten- und 
Pfl egeheim gesucht!

KOCH/KÖCHIN 
Lehrstelle im 

Evangelischen Alten- und 
Pfl egeheim zu vergeben!
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Neue Betriebe

Als Julia und Karin Scheutz erfuh-
ren, dass „Vicky Mode „ einen neu-
en Besitzer sucht, waren Sie gleich 
Feuer und Flamme

Julia, gelernte Verkäuferin und Fri-
seurin und Karin, gelernte Kondito-
rin und jahrelang im Verkauf tätig, 
wagen nun den Sprung in die Selb-
ständigkeit. Vicky Mode war ein gut 
eingeführtes Geschäft und Mode July 
möchte auch weiterhin Baby´s, Kin-

der, Damen und werdende Mamis 
einkleiden. Ab Herbst 2014 wird es 
auch für die Herren eine Kollektion 
geben.

Sehr wichtig ist den beiden Qualität 
und eine gute Beratung.

„Wir freuen uns auf die 
einkaufslustigen Goiserer!„

Julia und Karin

„Und plötzlich weißt du: 
Es ist Zeit etwas Neues zu beginnen 

und dem Zauber des Anfangs zu vertrauen.“
(Meister Eckhart )

Vicky Mode wird zu Mode July
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Als Frau Dr. Ruth Miller vor mehr 
als 20 Jahren gemeinsam mit ih-
rem Mann Dr. Robert Miller in 
der Bahnhofstrasse in Bad Goisern 
ihre Ordination eröffnete, hatte sie 
das Ziel, ihren Patienten eine mo-
derne, zeitgemäße Zahnheilkunde 
anzubieten und damit die Zahnge-
sundheit der Goiserer Bevölkerung 
zu verbessern.

Vieles konnte verwirklicht und um-
gesetzt werden, wie z.B. der Auf-
bau eines Prophylaxeprogrammes 
für Kinder und Erwachsene, amal-
gamfreie Kinderbehandlungen, 
zahnerhaltende substanzschonende 
Erwachsenenbehandlungen, Kro-
nen-Brückentechniken, gutsitzende 
Teil- und Totalprothesen und vieles 
mehr. Von Anfang an wurden Mund-
hygienesitzungen mit professioneller 
Zahnreinigung ausgeführt und von 
den Patienten wegen ihrer Wirksam-
keit immer regelmäßiger in Anspruch 
genommen und geschätzt. Viel Auf-
klärungsarbeit war notwendig, um 
ein Bewußtsein und Motivation für 
Prophylaxe, zahngesunde Ernährung 
und die Wichtigkeit des Erhaltes 
von Milch- und bleibenden Zähnen 
zu schaffen. Vor allem das Bewusst-
sein hierfür bei Müttern zu schaffen, 
war ihr daher ein besonderes Anlie-
gen. So wurde die Kinder- und Ju-
gendzahnheilkunde schon bald ein 
Schwerpunkt ihrer Praxis, in der sie 
sich um eine kindgerechte und mög-
lichst angstfreie Behandlung ihrer 
kleinen Patienten bemühte. 

Durch die jahrelange Aufbauarbeit 
zeigte sich so der Erfolg in amal-
gamfreien gesunden Zähnen. Neben 
der normalen Erwachsenen- und Al-
terszahnheilkunde war für Frau Dr. 
Miller, speziell in den letzten Praxis-
jahren, die Betreuung von Patienten 
der Lebenshilfe und Pro Mente ein 

Engagement, das ihr sehr viel Freude 
bereitete. “Ich möchte mich an dieser 
Stelle bei meinen Patienten nochmals 
sehr herzlich für die langjährige 
Treue und das Vertrauen bedanken 
und freue mich, in Herrn Dr. Franz 
Luger einen jungen, engagierten 
Kollegen als Nachfolger gefunden zu 
haben”, so beglückwünscht Frau Dr. 
Miller den gebürtigen Ischler Luger 
mit Goiserer Großeltern zur Über-
nahme Ihrer Ordination in der Pra-
xisgemeinschaft Dr. Miller. 

Dr. Luger hat die HTBLA in Hallstatt 
abgeschlossen und damit sein hand-
werkliches Können unter Beweis 
gestellt, was ihm sicherlich auch in 
seinem neuen Beruf sehr zu Gute 
kommen wird. Nach der Matura zog 
es den sportbegeisterten und naturbe-
zogenen Menschen zum Zahnmedi-
zinstudium nach Innsbruck, welches 
er in Mindeststudienzeit abschloß. 
Für ihn war klar, dass es ihn nach der 

interessanten und lehrreichen Zeit 
wieder ins Salzkammergut zurück-
führen wird. 

Mit 7. Jänner 2014 eröffnete er seine 
Wahlarztpraxis in der Obere Markt-
strasse 17, in Gemeinschaft mit Dr. 
Robert Miller.

Da er vorerst noch keinen Kassen-
vertrag hat, möchte er seine Patienten 
dahingehend informieren, dass Kas-
senleistungen (auch amalgamfreie 
Füllungen im Seitenzahnbereich) zu 
100 % von der gesetzlichen Kranken-
versicherung refundiert werden.

Am Samstag, dem 22. März 2014, 
wird er von 9 bis 13 Uhr einen „Tag 
der offenen Tür“ veranstalten. Da-
rüber hinaus hat er ein spezielles 
„Schmerztelefon“ unter der Num-
mer: 0680 233 433 2 eingerichtet, 
unter der er außerhalb der Ordinati-
onszeiten erreichbar ist. 

Neue Zahnarzt-Praxis: Wahlarzt Dr. Luger
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Nein, es ist natürlich nicht nur der 
Name, die ehemalige HS 2 Bad Goi-
sern hat so einiges an Neuerungen 
aufzuweisen: Das System der Neuen 
Mittelschule, inzwischen im 3. Jahr, 
ist dank des gemeinsamen Engage-
ments von Direktorin Mag. Brigitte 
Atzmanstorfer und ihrem Team wie 
man so sagt „auf Schiene“. 

Neue Lernformen, Eigenverantwort-
liches Arbeiten, Offenes Lernen, fä-
cherübergreifender Projektunterricht 
und Teamteaching prägen den neuen 
Alltag. Bewegte Pause, Methoden-
training und gesunde Jause setzen 
zeitgemäße Akzente.

Die NMS 2 verfügt über 2 EDV-Räu-
me – einer davon ist ein Multifunk-
tionsraum für Physik/Chemie und 
EDV mit versenkbaren Bildschirmen. 

Auch die Bibliothek und die Klassen-
räume sind mit PCs ausgestattet, alle 
Klassen verfügen über ein interakti-
ves Smartboard, wodurch eine ganz 
neue Dimension des anschaulichen 
Unterrichts ermöglicht wird. Neu in 
Mathematik und Geometrisch Zeich-
nen: während der gesamten Schulzeit 

erfolgt eine Einführung in die Pro-
gramme GEOGEBRA und GAM. 

Besonders erwähnenswert: In der 
5. und 6. Schulstufe erfolgt eine 
rhythmisch – musikalische Grund-
ausbildung mit Trommeln, Tanz und 
Bodypercussion. Wer hier auf den 
Geschmack kommt, kann die unver-
bindliche Übung Trommeln besu-
chen. Außerdem arbeitet die NMS 
2 eng mit der Landesmusikschule 
zusammen, die im gleichen Gebäu-
de untergebracht ist. Bestes Beispiel 
dafür ist die Gründung einer Schul-
band mit wechselnder Besetzung. 
Die Schulchorleiterin Susanne Fabian 
arbeitet dabei eng mit Musikschulleh-
rer Christian Kapun zusammen. Wie 
vielseitig die Schule in Sachen Musik 
ist zeigte letztes Jahr das Bezirksju-
gendsingen in Gmunden, wo gleich 3 
Gruppen, die Spielmusik, der Schul-
chor und die Trommelgruppe, vertre-
ten waren.

Neu ist auch das Schulgebäude selbst. 
Hier fi nden die Schülerinnen und 
Schüler ein modernes und freundli-
ches Ambiente vor, das förmlich zum 
Lernen einlädt. 

Die NMS 2 Bad Goisern presst 
ihren schuleigenen Apfelsaft.
 
Unter dem Motto „Gesunde 
Schule“ wurde in der NMS 2 
Bad Goisern heuer wieder Saft 
gepresst. Alles Bio versteht sich! 
3 Klassen pfl ückten und sam-
melten Äpfel in Bad Goisern und 
Umgebung. 
„Der Saft aus unseren Äpfeln 
ist zu 100 Prozent Bio, da wis-
sen wir, wo die Äpfel her sind,“ 
so Initiator Dipl. Päd. Christian 
Wiesinger. Das Ergebnis: etwa 
500 Liter Apfelsaft, der in den 
Klassen frei verfügbar ist und 
von den Kindern in den Pausen 
getrunken wird.

Neues von der NMS Bad Goisern

Alles bio!
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Die Gemeinde Bad Goisern am 
Hallstättersee veranstaltet auch 
heuer wieder den „Goiserer Feri-
enspaß“, und würde sich über Ihre 
Mitgestaltung freuen.

Beim Ferienspaß 2014 geht es vor 
allem darum, Kindern ab 6 Jahren 
in den Sommerferien die vielfälti-
gen Möglichkeiten einer kreativen 
Freizeitgestaltung anzubieten. Die 
jährliche Sommerveranstaltungs-

reihe der Gemeinde Bad Goisern 
wird für Kinder auch deshalb immer 
wichtiger, da viele Sprösslinge durch 
Computerspielen und Fernsehen den 
Draht zur gesunden und aktiven Ge-
staltung ihrer Freizeit bedenklicher-
weise verloren haben.

Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung 
des heurigen „Goiserer Ferienspa-
ßes“, wozu es folgende Möglichkei-
ten gibt: 

• Mithilfe der Organisation durch 
das Anbieten von Veranstaltungen 
für den Goiserer Ferienspaß
• Unterstützung durch Werbeein-
schaltungen
• Spenden von Sachpreisen

Wenn Sie den Goiserer Ferienspaß 
2014 unterstützen möchten, mel-
den Sie sich bitte unter:
gemeinde@bad-goisern.ooe.gv.at 
oder Tel.: 06135/8301-29.

Der Ferienspaß fi ndet dieses Jahr 
von 14. Juli bis 1. August 2014 statt!

BAD GOISERN 2014BAD GOISERN 2014
FERIENSPASS
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Die Circusleidenschaft der Kin-
der und der großartige Erfolg der 
letztjährigen Circuswoche haben 
das Veranstalterteam bestärkt, in 
Zusammenarbeit mit der Gemein-
de Bad Goisern und dem Circus 
Zappzarap auch in diesem Sommer 
eine Circuswoche für Kinder und 
Jugendliche in und um Bad Goi-
sern zu veranstalten.

Von 4. – 9. August 2014 heißt es für 
100 Kinder und Jugendliche zwi-
schen 5 und 15 Jahren wieder „Mane-
ge frei“. Eine ganze Woche haben sie 
die Möglichkeit, selbst als Jongleure, 
Zauberer, Clowns, Artisten und Ak-
robaten ihre Talente unter Beweis zu 
stellen und den tosenden Applaus der 
Vorstellungen zu genießen.
 
Für die Circuswoche 2014 wird in 
der Freizeitanlage „Stampfl “ ein ech-
tes Circuszelt aufgestellt, zusätzlich 
kann die Infrastruktur der Freizeitan-
lage genützt werden. Das erweiterte 
Platzangebot und das Zappzarap Cir-
cuszelt ermöglichen es, das Worksho-
pangebot zu erweitern und bieten bei 
jeder Witterung das ideale Übungs-
gelände.

Damit auch abends das einzigartige 
und in den Bann ziehende Ambien-
te des Circuszeltes genützt werden 
kann, sind Rahmenveranstaltungen 
wie Lesungen und Konzerte in Pla-
nung. Die angehenden ArtistInnen 
können auch heuer wieder Vieles im 
Bereich Jonglage, Balance, Feuer-
schlucken und -spucken, Nagelbrett, 
Seiltanz, Akrobatik, Clownerie und 
Zauberei sowie Einrad fahren (nur 
mit Vorkenntnissen) entdecken und 
erlernen.

 Zwei erfahrene Circuspädagogen des 
Circus Zappzarap leiten die Veran-

staltungswoche, stellen das gesamte 
Equipment zur Verfügung, schulen 
und begleiten die WorkshopleiterIn-
nen mit großem Knowhow und ste-
hen während der ganzen Woche zur 
Verfügung.

 Diese Circuswoche ist nicht nur eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung für 
alle Beteiligten, sondern Circuspäda-
gogik fördert die Persönlichkeitsent-
wicklung, das Körperempfi nden und 
die Toleranz der teilnehmenden Kin-
der und Jugendlichen. Alle sind Ta-
lente, auch wenn sie es bis jetzt noch 
nicht gewusst haben. Die großartigen 
Leistungen der Goiserer Circuskin-
der 2013 haben gezeigt, dass für jedes 
Kind der richtige Workshop dabei ist. 
Behutsam gefordert und stets geför-
dert fi nden alle Teilnehmer ihr ganz 
spezielles Talent und genießen ihren 
großen Auftritt bei den Abschlußvor-
stellungen. Das Motto „Wir alle sind 
Goisern“ gilt mehr denn je, denn der 
Erfolg der Circuswoche 2013 ruht auf 
den Schultern der vielen freiwilligen 

HelferInnen und genau diese Unter-
stützerInnen und HelferInnen werden 
auch für die Circuswoche 2014 als 
Workshopleiter/in (keine Vorkennt-
nisse nötig, nur Spaß an der Arbeit 
mit Kindern), Helfer/in (beim Zelt 
Auf- und Abbau) und Kinderbetreu-
er/in gesucht. 

Interessierte UnterstützerInnen wer-
den um ein E-mail an goisernmacht-
circus@gmx.at mit Namen und Tele-
fonnummer gebeten.
 

Goisern macht Circus 2014 - 
„Kannst du nicht war gestern!“

www.goisernmachtcircus.at

„Manege frei“ für Goisern

Macht den Circus so richtig perfekt: Im Zelt des Circus Zappzarap fi ndet die „Goisern 
macht Circus 2014“ Veranstaltungswoche statt.
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macht Circus!

www.goisern.eu 19

4. – 9. August 2014
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Lions Club Dachstein Welterbe
Seit Oktober 2013 gibt es auch in 
der Welterberegion einen eigenen 
Lions Club. Der LC Dachstein 
Welterbe will sich zur Aufgabe ma-
chen vor allem in den vier Welter-
begemeinden Bad Goisern, Gosau, 
Hallstatt und Obertraun zu helfen!
 
Wir sind
Als Lions Clubs International die 
weltweit größte Serviceorganisation, 
die konfessionell und politisch un-
gebunden ist und deren oberste Prä-
misse Menschlichkeit lautet. LIONS 
ist Anfang des 20. Jahrhunderts in 
den USA entstanden und seit 1952 in 
Österreich mit derzeit ca. 8.500 Mit-
gliedern in 253 Clubs ausschließlich 
ehrenamtlich tätig. 
Wir, als LC Dachstein Welterbe, sind 
der zurzeit jüngste Club der LIONS 
Familie in Österreich!

Wir helfen – persönlich, rasch und 
unbürokratisch
In erster Linie hilft der LC Dach-
stein Welterbe in den vier Welter-
begemeinden Bad Goisern, Gosau, 
Hallstatt und Obertraun und deren 
Nachbargemeinden. Die Hilfe kann 
auch weiter reichen: im Bezirk, mit 
Gemeinschaftsprojekten im ganzen 
Land sowie auf internationaler Ebene 
in Ländern, die von einer Katastro-
phe heimgesucht wurden.
Unser Ziel ist es, dem Nächsten zu 
helfen, auf einfache und unkompli-
zierte Art, so rasch und so effizient 
wie möglich. 

Unsere Hilfe ist vielfältig
Denn wir helfen in Not geratenen 
Mitmenschen, unterstützen behin-
derte Menschen, fördern begabte 
Kinder und Jugendliche, bekämpfen 

aktiv gegen Suchtmittelmissbrauch, 
fördern Maßnahmen zur Gesund-
heitsvorsorge, arbeiten konstant an 
der Förderung der Toleranz und am 
multikulturellen Zusammenleben 
aller Menschen, unterstützen die 
Erhaltung und Förderung von Kul-
turgut und kultureller Einrichtungen 
und bekennen uns zu einem nachhal-
tigen Umweltschutz.

Unsere Spenden bekommen wir aus-
schließlich durch Veranstaltungen 
und Aktionen, die wir ehrenamtlich 
und mit unserem persönlichen Ein-
satz durchführen. Unser Ziel ist es 
Zeit zu schenken um anderen mit un-
seren Tätigkeiten zu helfen!

Wenn auch Sie gerne helfen wollen 
unterstützen Sie unsere Aktivitä-
ten durch Ihren Besuch.

Information
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SPERRABFALL?
Sie wollen Ihren Sperrabfall bequem von der Haustür abgeholt bekom-
men oder haben kein geeignetes Fahrzeug, ihn selbst ins Altstoffsam-
melzentrum zu bringen?

KEIN PROBLEM! 
Wir holen ihn mit unserem Klein-LKW und entsorgen ihn umweltgerecht 
entsprechend den Sammelkriterien im ASZ zu günstigen Konditionen:
Preis für Sperrmüllabholung je Haushalt (max. 1 LKW-Fuhre) € 55,00

Günstige Einzelstückpauschale ab € 10,00

Sonderleistungen (z.B. Transport aus dem Haus,...) pro Mann/Stunde € 12,00

Helfen Sie uns helfen!
Hilfe brauchen viele, wir versuchen 
zu helfen, soweit es uns unsere Mit-
tel (gesammelte Spenden) erlauben! 
Dass man auch ohne großen finan-
ziellen Aufwand helfen kann, haben 
wir bereits nach unserer Gründung 
unter Beweis gestellt. So konnten 
wir vor Weihnachten dem evangeli-
schen Schülerheim mit gesammelten 
Sachspenden und einer Familie mit 
Brennholz helfen.

Bürgermeister Peter Ellmer freut 
sich über die Neugründung in Bad 
Goisern:

„Es gibt nichts Gutes, ...
...außer: Man tut es“. So formulierte 

es Erich Kästner in seinem Gedicht 
„Moral“. Und tatsächlich ist es zwei-
fellos von höchstem moralischem 
Wert, anderen zu helfen. Ganz so, wie 
es der Lions Club Dachstein Welterbe 
in Zukunft in Bad Goisern und den 
Welterbegemeinden tun wird. 

„Ganz besonders freut es mich, dass 
gerade in Bad Goisern, im Gegensatz 
zu andern Lions-Club-Gruppen so-
wohl Männer als auch Frauen sind, 
die hier gemeinsam Gutes vollbrin-
gen wollen. Dafür wünsche ich allen 
alles Gute!“

Lions Club Dachstein Welterbe 
dachstein-welterbe.lions.at
dachstein-welterbe@lions.at

Information

PROJEKT RETURN 
Schmiedweg 4
4813 Altmünster
Büro Tel.: 07612 74534
Sperrabfall Tel.: 0664 4552108
Elektriker Tel.: 0699 17775083
E-Mail: bis.return@gmx.at  
www.return-bis.at

Öffnungszeiten: 
Mo. – Do.: 7.30 – 16.30 Uhr 
Fr.: 7.30 – 12.30 Uhr

Für die Entsorgung größerer 
Mengen (Entrümpelungen) 
erstellen wir auf Anfrage gerne 
ein kostengünstiges Angebot! 

Vereinbaren Sie mit uns 
einen Termin!

RETURN ist ein Projekt des Bildungszentrum Salzkammergut im Auftrag und gefördert von: 
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Wie geht es weiter in der Region 
Inneres Salzkammergut? Welche 
Ideen gilt es in den nächsten Jah-
ren umzusetzen? AUF IHRE IDE-
EN KOMMT ES AN! Wir wollen 
Ihnen helfen neue Ideen zur Ver-
besserung der Lebensqualität in 
Ihrer Gemeinde und in der Region 
umzusetzen.

Das LEADER-Programm sieht vor, 
dass Bürgerinnen und Bürger aus der 
Bevölkerung der Region mitbestim-
men dürfen was in den nächsten Jah-
ren passiert. Sie können durch Ihre 
Ideen eine aktive Beteiligung an der 
Gestaltung der Region haben.

In den letzten 6 Jahren erfolgreicher 
Regionalentwicklungsarbeit wurden 
83 Projekte umgesetzt und dafür 5,03 
Mio. Euro an Förderungen zur Un-
terstützung bewilligt. Mit seinen 9 
Mitgliedsgemeinden bewirbt sich der 
Verein REGIS (Verein Regionalent-
wicklung Inneres Salzkammergut) 
neu für das LEADER-Programm 
2014-20, damit Fördermittel aus dem 
Programm in der Region eingesetzt 
werden können. 

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, Vereine und Institutionen 
sind herzlich eingeladen, ihre Ideen 
zur Weiterentwicklung ihrer Hei-
matregion Inneres Salzkammergut 
einzubringen. Eine Ideenbox, wo 
alle Vorschläge und Projektideen de-
poniert werden können, steht bis 15. 
März 2014 am Gemeindeamt. Ob es 

sich um ein Mini-Projekt oder eine 
große Investition handelt, ob aus 
Kultur, Sozialem, Landwirtschaft, 
Jugend, Tourismus etc., alles hat den 
selben Wert!

Abgegebenen Projektideen werden 
gesichtet und in den neuen regionale 
Entwicklungsplan mit aufgenommen 
mit dem wir uns für die LEADER-
Periode 2014-20 bewerben. Sofern 
das Innere Salzkammergut wieder 
als LEADER-Region anerkannt wird 
ist bis 2020 Zeit, Projekte zu entwi-
ckeln und gemeinsam in die Realität 
umzusetzen. Dafür können Förder-
mittel aus dem LEADER-Programm 
beantragt werden!

Damit wir Sie auch zu den zukünf-
tigen Veranstaltungen einladen kön-
nen brauchen wir Ihre Daten. Nur so 

können wir Sie als Ideenbringer ein-
binden und mit Ihnen gemeinsam an 
Ihrer Projektidee weiterarbeiten. Ihre 
Daten werden natürlich vertraulich 
behandelt!

Auf Ihre Ideen kommt es an!

Zukunft 2020 – senden Sie uns Ihre Ideen!

IDEENBOX
Schreiben Sie uns! 

Per E-Mail an 
office@regis.or.at

oder 

Per Post an REGIS
Salzbergstraße 21

4030 Hallstatt

Ihre Ideen können auch am 
Gemeindeamt jeweils zu 
den Öffnungszeiten auf 

einem Zettel (nächste Seite) 
in die Ideenbox 

eingeworfen werden.
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Gemeinsam mit ihrer Religionsleh-
rerin Stefanie Rack veranstalteten 
zwölf Schülerinnern und Schüler 
der 4a HS2/NMS2 Bad Goisern ei-
nen „Coffee to help“, um Kindern 
in der Demokratischen Republik 
Kongo den Schulbesuch zu ermög-
lichen.

„Seit vielen Jahren wird an unserer 
Schule im Laufe des Schuljahres von 
jeder Klasse ein Projekt im Religi-
onsunterricht veranstaltet. Die vier-

ten Klassen legen den Schwerpunkt 
auf eine Sozialaktion. Die SchülerIn-
nen der 4a wollten unbedingt etwas 
für Kinder in Afrika tun und so sind 
wir über die youngCaritas zu ‚Coffee 
to help‘ gekommen“, berichtet die Re-
ligionslehrerin.

Begeistert stürzten sich die Schüle-
rInnen in die Vorbereitung und teilten 
sich in Teams auf. Ein Team half bei 
den Formalitäten und der Organisa-
tion der Materialien, ein Team über-

nahm die Werbung und Pressearbeit, 
ein anderes Team kümmerte sich um 
die Kuchenbäckerei und ein Team or-
ganisierte das Schätzspiel und kont-
rollierte die Finanzen. 

Am Tag der Veranstaltung kamen 
viele BesucherInnen und ließen sich 
verköstigen. Die SchülerInnen hatten 
in der Schulküche fast 100 Muffins 
gebacken, die dann zum Kaffee an-
geboten wurden. Auch die Direkto-
rin, Mag. Brigitte Atzmanstorfer so-
wie Pfarrer Johann Hammerl und die 
PGR-Vorsitzende Regina Trummer 
statteten einen Besuch ab. Nach 2 
Stunden Kaffeehausbetrieb hatten die 
SchülerInnen € 300,00 gesammelt. 

„Die Schüler waren sehr motiviert, 
die Eltern und viele Kaffeehausbe-
sucher positiv überrascht, die Akti-
on war ein toller Erfolg. Helfen kann 
Spaß machen. Die Schüler waren sich 
nach dem Zusammenräumen einig, so 
etwas würden sie sofort wieder ma-
chen“, berichtet die Religionslehrerin 
Stefanie Rack stolz.

Coffee to help

Meine Idee
für eine lebenswerte Region:
Meine Idee

IDEENBOX

REGIS Verein Regionalentwicklung Inneres Salzkammergut
Salzbergstraße 21 | 4830 Hallstatt | E-Mail: office@regis.or.at | www.regis.or.at

Bitte ausfüllen und in die Ideenbox am 
Gemeindeamt einwerfen!

Name:

Adresse:

E-Mail:

Tel.:
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DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP

Der OÖ. ZIVILSCHUTZVERBAND - Die Informationsstelle für Sicherheitsfragen

OÖ.�ZIVILSCHUTZVERBAND
A-4020�Linz,�Wiener�Straße�6, Telefon:�0732/65�24�36, Telefax:�0732/66�10�09

E-mail:�office@zivilschutz-ooe.at,�homepage:�www.zivilschutz-ooe.at�oder�www.siz.cc

INFORMATION���BERATUNG AUSBILDUNG

Wie�soll�ein�Kind,�vor�allem,�wenn�es�noch�nicht�lesen�kann,�die�Gefährlichkeit�von�Flüssigkeiten,�Medikamen-
ten�oder�Zigaretten�erkennen? Tausende�Vergiftungsunfälle,�die�alljährlich�in�unseren�Haushalten�passieren,
klagen�an.

Gefahr�erkennen!

Unser�Tipp!Unfälle�vermeiden!

Helfen,�wenn�trotzdem
was�passiert!

leichtentzündlich�(F)
hochentzündlich�(F+)

giftig�(T)
sehr�giftig�(T+)

mindergiftig�(Xn)
reizend�(Xi)

explosionsgefährlich�(E)brandfördernd�(O)ätzend�(C)

Besuchen�Sie�rechtzeitig�einen�Erste�Hilfe-Kurs�des�Roten
Kreuzes,�damit�Sie�helfen�können,�wenn�etwas�passiert

Verständigen�Sie�sofort Arzt�oder�Rettung
Informieren�Sie�sich�bei�der�Vergiftungsinformationszentrale

VERGIFTUNGS-
INFORMATIONSZENTRALE Tel.:�01/406�43�43

Gefahrenhinweise�und�Sicherheitsratschläge�beachten

Haushaltschemikalien�für�Kinder�unerreichbar�aufbewah-
ren�(im�hochgelegenen,�versperrbaren�Schrank)

Produkte�immer�im�Originalbehälter�belassen,�niemals�in
Getränkeflaschen�oder�Lebensmittelbehälter�umfüllen

Reste gefährlicher Chemikalien nicht unnötig im Haushalt
aufbewahren, sondern im Altstoffsammelzentrum abge-
ben

ANFORDERUNGSKUPON
Ich wünsche die kostenlose Zusendung von
weiterem Informationsmaterial

Bitte diesen Kupon zusammen mit dem Rückporto (Briefmarken EUR 1,00) in ein
Kuvert�stecken�und�an�den�OÖ.�Zivilschutzverband,�4020�Linz,�Wiener�Straße�6�schicken.

Name:..................................................................
Straße,�Haus�Nr.�.................................................
PLZ,�Ort...............................................................

Stück��Faltprospekt(e)
"
Chemische�Gefahren�für�Kinder�im
Haushalt�-�Institut�SICHER�LEBEN

MINDERGIFTIG�=�KINDERGIFTIG"

Stück��SAFETY -
“RATGEBER�-�gefährliche�Stoffe”

CHEMIE�IM�HAUSHALTCHEMIE�IM�HAUSHALT

Alle Symbole sind auf orangegelbem Grund dargestellt.
Zusätzlich müssen Gefahrenhinweise, Sicherheitsrat-
schläge, Gegenmaßnahmen im Unglücksfall udgl. mehr
vermerkt sein.

In Österreich schreibt das Chemikaliengesetz die Kenn-
zeichnung gefährlicher Produkte vor. Putzmittel, Lacke
oder Kleber können Verätzungen, Vergiftungen oder an-
dere Gefahren in sich bergen.

SIZ
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Babywindeln, Feuchttücher, Tier-
kadaver, Essensreste, ... – der Ka-
nal wird oft missbräuchlich zur 
vermeintlich „billigen und einfa-
chen Abfallentsorgung“ verwendet. 
Das kann schwerwiegende Folgen 
nach sich ziehen und verursacht 
österreichweit Mehrkosten in Mil-
lionenhöhe! Mehrkosten, die sich 
direkt auf die Kanalbenützungsge-
bühren auswirken.

Dabei hat es jeder selbst in der Hand, 
dass die Kosten nicht weiter stei-
gen: Hygieneartikel wie Tampons 
oder Windeln, die Kanalpumpwerke 
und Maschinen auf den Kläranlagen 
schwer beschädigen können, sind 
über den Restmüll zu entsorgen. Dies 
gilt selbstverständlich auch für Kat-
zenstreu und andere Feststoffe. Öle, 

die Abfl üsse und Kanäle verstopfen, 
fi nden im „Öli“ Platz. Die Initiative 
„Denk KLObal, schütz’ den Kanal!“ 
klärt über Spar-Tipps auf: www.klo-
bal.at

Information über Kanalwartungs-
arbeiten im Jahr 2014

Der RHV Hallstättersee führt heuer 
von Juli bis September intensivierte 
Kanalwartungsarbeiten im Ortsteil 
Untersee durch. In diesem Zuge wer-
den Kanäle gespült, Schächte über-
prüft und eine Kanalkamerabefah-
rung durchgeführt.

Wir bitten bereits jetzt um Ver-
ständnis für etwaige Belästigungen, 
welche sich durch die Arbeiten er-
geben können!

Das WC ist kein Mistkübel!

Mit Feuchttüchern und Hygieneartikeln 
verstopfte Pumpe beim PW Görb.

Kanalkamerabefahrung 2014
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Eine Demenzerkrankung stellt 
sowohl die Betroffenen, als auch 
ihre Angehörigen vor eine Reihe 
von Schwierigkeiten. Für alle, die 
im Bezirk Gmunden Hilfe suchen, 
gibt es die M.A.S.-Demenzservice-
stelle in Bad Ischl.

Das Angebot reicht von sozialrecht-
licher Beratung, über Trainings-
gruppen für Menschen mit Demenz, 
Prophylaxegruppen für all jene, die 
etwas für ihr Gedächtnis tun wollen, 
bis hin zu Angehörigentreffen:

TRAININGSGRUPPEN 
für Menschen mit Demenz
Die M.A.S Alzheimerhilfe bietet 
Gruppen- als auch Einzeltraining 
an, die einem raschen Voranschrei-
ten einer Demenzerkrankung ent-
gegen wirken sollen. Einmal pro 
Woche werden die TeilnehmerInnen 
in angenehmer Atmosphäre dazu 
angeregt, ihre geistigen Kapazitäten 
bei den verschiedensten Übungen 
auszuschöpfen. Um eine bestmögli-
che Unterstützung zu gewährleisten, 
sind die Trainings in „stadiengerech-
te“ Gruppen, das heißt entsprechend 
dem Demenzschweregrad aufgeteilt. 
Bei einem kostenlosen, psychologi-
schen Erstgespräch wird im Vorfeld 
abgeklärt, welche Gruppe am ehes-
ten den jeweiligen Bedürfnissen der 
Person entspricht. 

Derzeit werden in Bad Ischl, Bad 
Goisern und Ebensee Gruppentrai-
ning angeboten. 

PROPHYLAXE-TRAININGS-
GRUPPEN
Es ist nie zu früh, etwas für Ihr Ge-
dächtnis zu tun!
Im Zuge unseres Prophylaxetrai-
nings können Sie ihre geistigen Fä-
higkeiten fordern und fördern. 
Ein Prophylaxetraining können Sie 

M.A.S. Alzheimerhilfe

in Bad Ischl, Bad Goisern und Go-
sau besuchen.

Angehörigentreffen
Gemeinsam an einem Strang ziehen!
Dem Verein M.A.S Alzheimerhil-
fe ist es wichtig, nicht nur Betrof-
fene zu unterstützen, sondern auch 
den Kreis der Angehörigen. Darum 
gibt es einmal im Monat ein Ange-
hörigentreffen, welches Platz bietet, 
um über die Erkrankung und deren 
Folgen zu sprechen. Ebenso werden 
verschiedene sozialrechtliche Fragen 
geklärt, sowie die unterschiedlichs-
ten Themen rund um Demenz be-
sprochen (Medikamente, Literatur, 
Medien, usw.).

Angehörigentreffen Bad Ischl: 
Jeden 3. Mittwoch im Monat von 
14.30 – 16.30 Uhr im Lodenfreypark 

Bad Ischl sowie am 19. März und 16. 
April 2014.

Angehörigentreffen Bad Goisern: 
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 
14.30 – 16.30 Uhr im Altenheimcafe 
Bad Goisern sowie am 12. März und 
9. April 2014

Anmeldung und Informationen un-
ter: 06132/21410-16 (Sozialarbeiterin 
Magdalena Held)

M.A.S.-Demenzservice bietet Beratungs- und Trainingsgruppen für Menschen mit Demenz.

Verein M.A.S Alzheimerhilfe
Lindaustraße 28 • 4820 Bad Ischl • verein@mas.or.at

www.alzheimer-hilfe.at
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Haben Sie schon einmal darüber 
nachgedacht, Ihren Unternehmens-
standort in das Technologiezent-
rum Bad Ischl zu verlegen? Aktu-
ell stehen wieder freie Flächen zur 
Verfügung.

Im professionellen Umfeld des Tech-
nologiezentrum Bad Ischl stehen 
helle und ruhige Büroräume mit per-
fekter Infrastruktur, Besprechungs-
räume und Gemeinschaftsküchen zur 
Verfügung. Das positive Image des 
Standortes und ein umfangreiches 
Informationsnetzwerk sind ein ho-
her Zusatznutzen. Auch ausreichend 
vorhandene Parkplätze und die gute 
Erreichbarkeit direkt von der Bundes-
straße sind weitere Pluspunkte. Gera-
de technologieorientierte, innovative 
Unternehmen, aber auch technische 
und wirtschaftliche Beratungsunter-
nehmen und sonstige wirtschafts- 
und marketingorientierte Dienstleis-
ter finden ideale Bedingungen vor.

Nutzen Sie also zukünftig als Mieter 
im Technologiezentrum Bad Ischl 
diese optimalen Rahmenbedingun-

gen für ihr Unternehmen. Auch die 
Unterstützung durch das Manage-
ment und Sekretariat ist inklusive – 
egal ob es um Kontaktvermittlung zu 
regionalen und überregionalen Pro-
jektpartnern, Fragen zu Fördermög-
lichkeiten oder „nur“ um die Annah-
me eines Paketes geht – das Team des 
Technologiezentrum Bad Ischl ist für 
Sie da.

Eine spezielle Einstiegsmöglichkeit 
bieten wir auch im Rahmen unseres 
Coworking Space. Im Coworking 
Space des TZ Bad Ischl bieten wir 
KleinunternehmerInnen, Freiberuf-
lerInnen, TeleworkerInnen und sonst 
von daheim aus Arbeitenden einen 
günstigen Arbeitsplatz in einem Ge-
meinschaftsbüro – mit perfekter In-
frastruktur und flexibler Nutzungs-
möglichkeit auf Monatsbasis und 
allen Vorteilen des Technologiezent-
rums.

Gerne stehen wir Ihnen für Ihre 
Anfragen unter 06132/9003 oder 
per Mail: badischl@tzs.at zur Ver-
fügung.

Technologiezentrum Bad Ischl:
wieder freie Flächen verfügbar!

Ruhige Arbeitsplätze im TZiS.

Detaillierte Informationen finden Sie unter www.tz-is.at
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Goldhauben-Stickkurs 
in der Welterbemittelschule

Die Goldhaube wurde einst ge-
nau so hergestellt wie jetzt, das 
heißt, die Technik und die Hand-
arbeit ist gleichgeblieben. Einen 
besonderen Unterschied gibt es 
allerdings: Einst waren es die 
„Haubenmacherinnen“die diese 
Kopfbedeckungen zum Verkauf 
anfertigten, heute sind es in den 
meisten Fällen die Frauen selbst, 
die unter Anleitung einer kundigen 
Stickkursleiterin ihre Haube selbst 
herstellen.

In einem Holzrahmen wird ein ge-
webtes Goldband (ca. 115cm x 15cm) 
mit Garn oder starkem Faden ge-

spannt. Das Stickmuster wird entwe-
der nach freier Fantasie entworfen, 
oder man erhält durch das Betrachten 
alter Goldhauben wertvolle Anregun-
gen für die Stickarbeit auf der eige-
nen Haube. Was nun auf das Gold-
band gestickt wird bedeutet, dass 
keine Goldhaube der anderen gleicht 
und macht die Pracht der Haube aus.

Das Muster wird vorerst auf Papier 
gezeichnet und auf das Band gehef-
tet. Besondere Aufmerksamkeit soll 
man dem Mittelstück schenken. Es 
ist z.B. ein Glockenmotiv, der Ähren- 
und Rankenmuster. Beachten sollte 
man, dass später beim Zusammen-

setzen der Haube vom unteren Rand 
ca. 7 cm sehr gut sichtbar sind. Als 
unteres Randmuster ist der „laufende 
Hund“ gut nachzuarbeiten. Die rest-
liche Höhe des Bandes liegt schon in 
der Fältelung der Haube, hier eige-
nen sich besonders kleine Muster wie 
Blatt und Blumenmotive. Die unter-
schiedlichen, vergoldeten Materialien 
wie Bouillon, Flitter, Pailletten, Per-
len und Granaten werden nach dem 
ausgewählten Muster auf das geweb-
te Band aufgenäht. 

Markante Muster aus dem schon ferti-
gen Haubenband werden auch für den 
Knauf verwendet. Kleine Filzunterla-
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gen werden mit den Goldmaterialien 
bestickt und auf einen Aufspannstoff 
genäht. Der Knaufteil wird mit fes-
ten, kleinen Stichen sorgfältig zu ei-
ner Hohlkappe zusammengenäht.

Das fertig bestickte Band wird dann 
aus dem Rahmen genommen und mit 
dem Knauf auf einem selbst angefer-
tigten Drahtgestell angenäht. In das 
Innere der Haube wird gelber Futter-
stoff genäht. Die Schleife aus schwar-
zer Spitze wird zwischen dem hinte-
ren Knaufteil und den Flügelenden 
der Goldhaube angenäht. Jede Sticke-
rin braucht viel Freude, diese schöne 
Arbeit zu beginnen, durchzuhalten 
und zu beenden. Bei aufwändiger 
Musterung kommen leicht 380 - 400 
Stunden mühevoller aber schöner und 
lohnenswerter Handarbeit zusam-
men. In diesem Kurs sticken zur Zeit 
Frauen aus Hallstatt, Bad Goisern, 
Bad Ischl, St. Wolfgang, Lenzing und 
Linz Goldhauben, Perlhauben und 
Häubchen. Perlbeutel gestrickt oder 
gehäkelt fi nden in mühevoller Klein-
arbeit großen Anklang.

Herzlichen Dank dem Leiter der 
Welterbemittelschule für die Bereit-
stellung des Kursraumes.

Johanna Neudorfer
Kursleitung 

Brigitte Mittendorfer
Goldhaubenobfrau



... mehr Chancen im Leben

OffiCeprOgramme

pC-STarT   
Zielgruppe: Personen, die noch nie mit dem Computer gearbeitet haben und ihre 
ersten Schritte am PC wagen möchten.
UE: 24 aK-preis: € 306,00 / Kursgebühr: € 340,00
BG 1872/02* 28.04.2014 - 14.05.2014 / Mo, Mi 18:30 - 21:45

mS WOrD grUNDLageN  100%   
UE: 16 aK-preis: € 279,00 / Kursgebühr: € 310,00
BG 1168/01* 25.03.2014 - 03.04.2014 / Di, Do 18:00 - 21:30

mS eXCeL grUNDLageN  100%   
UE: 16 aK-preis: € 279,00 / Kursgebühr: € 310,00
BG 1166/01* 08.04.2014 - 24.04.2014 / Di, Do 18:00 - 21:30

mS pOWerpOiNT grUNDLageN  100%   
UE: 12 aK-preis: € 207,00 / Kursgebühr: € 230,00
BG 1250/01* 29.04.2014 - 08.05.2014 / Di, Do 18:00 - 21:15

eDV für SeNiOreN/iNNeN

arBeiTeN miT eXCeL - eDV für Senioren/innen
Kursinhalt: In diesem Seminar werden Ihnen die Grundfunktionen des Programms 
MS Excel nahe gebracht und Sie erlernen das grafische Darstellen Ihrer Daten mit-
tels aussagekräftiger Diagramme.
UE: 20 aK-preis: € 279,00 / Kursgebühr: € 310,00
BG 1995/01* 13.03.2014 - 10.04.2014 / Do 17:00 - 20:30

DaS iNTerNeT eNTDeCKeN - eDV für Senioren/innen
Kursinhalt: Was ist das Internet und wie komme ich ins Internet? Diese und viele 
andere Fragen werden in diesem Seminar beantwortet. Sie lernen wichtige Inter-
netadressen kennen und erleben, welche Vorteile das „Surfen im Web“ mit sich 
bringt!
UE: 12 aK-preis: € 166,50 / Kursgebühr: € 185,00
BG 1994/01* 08.05.2014 - 22.05.2014 / Do 17:00 - 20:30

meDieNgeSTaLTUNg

DigiTaLe SpiegeLrefLeXKamera 
Vom einstieg bis zum perfekten foto   
UE: 16 aK-preis: € 351,00 / Kursgebühr: € 390,00
BG 1775/01* 01.04.2014 - 22.04.2014 / Di 18:30 - 21:45

iNTerNeT & WeBDeSigN

ONLiNe grUNDLageN   100%    
UE: 12 aK-preis: € 166,50 / Kursgebühr: € 185,00
BG 1914/01* 13.03.2014 - 20.03.2014 / Di, Do 18:00 - 21:15

iT-SeCUriTY grUNDLageN  100%   
UE: 8 aK-preis: € 157,50 / Kursgebühr: € 175,00
BG 1928/01* 13.05.2014 - 15.05.2014 / Di, Do 18:00 - 21:15

ONLiNe-ZUSammeNarBeiT  100%   
UE: 12 aK-preis: € 166,50 / Kursgebühr: € 185,00
BG 1929/01* 20.05.2014 - 27.05.2014 / Di, Do 18:00 - 21:15

STapLer / KraN

STapLerfüHrer/iN - (gemäß fK-VO § 6 Z 2)  100%   
Wichtiges zum Kursbeginn: Senden Sie vor Kursbeginn ein DIGITALES PASSBILD 
nach Passbildkriterien (siehe Homepage) an Ihre zuständige Regionalstelle. Ab jetzt 
erhalten Sie Ihren Staplerausweis nach positiv absolvierter Prüfung in Scheckkar-
tenformat!
UE: 21 aK-preis: € 238,50 / Kursgebühr: € 265,00
BG 2330/02* 12.05.2014 - 16.05.2014 / Mo - Do 18:00 - 21:30, Fr 14:00 - 

19:00

LaUf-, BOCK- UND pOrTaLKraNe üBer 300 KNm  
(gemäß fK-VO § 6 Z 1 lit. b)  100%   
UE: 24 aK-preis: € 234,00 / Kursgebühr: € 260,00
BG 2341/02* 07.04.2014 - 11.04.2014 /  

Mo - Do 18:00 - 22:20, Fr 14:00 - 17:40

BUCHHaLTUNg & BiLaNZierUNg

BH ii - Buchhaltung für fortgeschrittene  100%   
Kursinhalt: Ermittlung und Verbuchung von Abschreibungen, Rückstellungen und 
Rechnungsabgrenzungen, Bewertung von Vorräten und Forderungen.

Voraussetzungen: Buchhaltungskenntnisse, die dem Kurs BH I entsprechen.
UE: 64 aK-preis: € 418,50 / Kursgebühr: € 465,00
BG 4124/02* 31.03.2014 - 26.05.2014 / Mo, Mi 18:15 - 21:30

KüCHe & SerViCe

TOLLeS aUS Dem WOK
UE: 5 Kursgebühr: € 48,00
BaD gOiSerN Hauptschule 2, Bad Goisern, Schmiedgasse 13
BG 8716/02 26.04.2014 / Sa 09:00 - 14:00 T%

fiSCH UND KrUSTeNTiere - meDiTerraN ZUBereiTeT
UE: 8 aK-preis: € 139,50 / Kursgebühr: € 155,00
BaD gOiSerN Hauptschule 2, Bad Goisern, Schmiedgasse 13
BG 8719/02 07.06.2014 / Sa 09:00 - 16:30 T%
 Kursleiter: Marcel Ksoll

  = Kurse mit Bildungsbonus, * = Kurse mit ÖGB-Rabatt,  100%  = kostenlose Kurswiederholung   |   AGB - siehe aktuelles BFI-Kursbuch oder www.bfi-ooe.at/Wir über uns/Geschäftsbedingungen

k u r s p r o g r a m m

bfi bad goisern
Kursort Bad Goisern: Hauptschule 1, Kurparkstraße 4

Auskünfte und Anmeldungen in der Regionalstelle Vöcklabruck, Ferdinand Öttl-Straße 19, 4840 Vöcklabruck
Tel.: 07672/21399, E-Mail: service.voecklabruck@bfi-ooe.at, www.bfi-ooe.at, BFI-Serviceline: 0810/004 005

Nutzen Sie die vielfältigen förderungen und ermäßigungen für Ihre berufliche Qualifizierung. Erkundigen Sie sich entweder bei 
unserem Kundencenter unter 0810 / 004 005, auf unserer Homepage www.bfi-ooe.at oder in unserem aktuellen Kursbuch 

bzw. direkt beim Fördergeber (Arbeiterkammer OÖ, Arbeitsmarktservice OÖ, IFA, Amt der oö. Landesregierung, 
Wirtschaftskammer OÖ, Bundesministerium für Finanzen, 

Verein zur Förderung der Lehrlinge in OÖ, ...)

förderungen und ermäßigungen

14008 KP Bad Goisern_A4.indd   1 22.01.2014   13:49:19 Uhr
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... mehr Chancen im Leben

OffiCeprOgramme

pC-STarT   
Zielgruppe: Personen, die noch nie mit dem Computer gearbeitet haben und ihre 
ersten Schritte am PC wagen möchten.
UE: 24 aK-preis: € 306,00 / Kursgebühr: € 340,00
BG 1872/02* 28.04.2014 - 14.05.2014 / Mo, Mi 18:30 - 21:45

mS WOrD grUNDLageN  100%   
UE: 16 aK-preis: € 279,00 / Kursgebühr: € 310,00
BG 1168/01* 25.03.2014 - 03.04.2014 / Di, Do 18:00 - 21:30

mS eXCeL grUNDLageN  100%   
UE: 16 aK-preis: € 279,00 / Kursgebühr: € 310,00
BG 1166/01* 08.04.2014 - 24.04.2014 / Di, Do 18:00 - 21:30

mS pOWerpOiNT grUNDLageN  100%   
UE: 12 aK-preis: € 207,00 / Kursgebühr: € 230,00
BG 1250/01* 29.04.2014 - 08.05.2014 / Di, Do 18:00 - 21:15

eDV für SeNiOreN/iNNeN

arBeiTeN miT eXCeL - eDV für Senioren/innen
Kursinhalt: In diesem Seminar werden Ihnen die Grundfunktionen des Programms 
MS Excel nahe gebracht und Sie erlernen das grafische Darstellen Ihrer Daten mit-
tels aussagekräftiger Diagramme.
UE: 20 aK-preis: € 279,00 / Kursgebühr: € 310,00
BG 1995/01* 13.03.2014 - 10.04.2014 / Do 17:00 - 20:30

DaS iNTerNeT eNTDeCKeN - eDV für Senioren/innen
Kursinhalt: Was ist das Internet und wie komme ich ins Internet? Diese und viele 
andere Fragen werden in diesem Seminar beantwortet. Sie lernen wichtige Inter-
netadressen kennen und erleben, welche Vorteile das „Surfen im Web“ mit sich 
bringt!
UE: 12 aK-preis: € 166,50 / Kursgebühr: € 185,00
BG 1994/01* 08.05.2014 - 22.05.2014 / Do 17:00 - 20:30

meDieNgeSTaLTUNg

DigiTaLe SpiegeLrefLeXKamera 
Vom einstieg bis zum perfekten foto   
UE: 16 aK-preis: € 351,00 / Kursgebühr: € 390,00
BG 1775/01* 01.04.2014 - 22.04.2014 / Di 18:30 - 21:45

iNTerNeT & WeBDeSigN

ONLiNe grUNDLageN   100%    
UE: 12 aK-preis: € 166,50 / Kursgebühr: € 185,00
BG 1914/01* 13.03.2014 - 20.03.2014 / Di, Do 18:00 - 21:15

iT-SeCUriTY grUNDLageN  100%   
UE: 8 aK-preis: € 157,50 / Kursgebühr: € 175,00
BG 1928/01* 13.05.2014 - 15.05.2014 / Di, Do 18:00 - 21:15

ONLiNe-ZUSammeNarBeiT  100%   
UE: 12 aK-preis: € 166,50 / Kursgebühr: € 185,00
BG 1929/01* 20.05.2014 - 27.05.2014 / Di, Do 18:00 - 21:15

STapLer / KraN

STapLerfüHrer/iN - (gemäß fK-VO § 6 Z 2)  100%   
Wichtiges zum Kursbeginn: Senden Sie vor Kursbeginn ein DIGITALES PASSBILD 
nach Passbildkriterien (siehe Homepage) an Ihre zuständige Regionalstelle. Ab jetzt 
erhalten Sie Ihren Staplerausweis nach positiv absolvierter Prüfung in Scheckkar-
tenformat!
UE: 21 aK-preis: € 238,50 / Kursgebühr: € 265,00
BG 2330/02* 12.05.2014 - 16.05.2014 / Mo - Do 18:00 - 21:30, Fr 14:00 - 

19:00

LaUf-, BOCK- UND pOrTaLKraNe üBer 300 KNm  
(gemäß fK-VO § 6 Z 1 lit. b)  100%   
UE: 24 aK-preis: € 234,00 / Kursgebühr: € 260,00
BG 2341/02* 07.04.2014 - 11.04.2014 /  

Mo - Do 18:00 - 22:20, Fr 14:00 - 17:40

BUCHHaLTUNg & BiLaNZierUNg

BH ii - Buchhaltung für fortgeschrittene  100%   
Kursinhalt: Ermittlung und Verbuchung von Abschreibungen, Rückstellungen und 
Rechnungsabgrenzungen, Bewertung von Vorräten und Forderungen.

Voraussetzungen: Buchhaltungskenntnisse, die dem Kurs BH I entsprechen.
UE: 64 aK-preis: € 418,50 / Kursgebühr: € 465,00
BG 4124/02* 31.03.2014 - 26.05.2014 / Mo, Mi 18:15 - 21:30

KüCHe & SerViCe

TOLLeS aUS Dem WOK
UE: 5 Kursgebühr: € 48,00
BaD gOiSerN Hauptschule 2, Bad Goisern, Schmiedgasse 13
BG 8716/02 26.04.2014 / Sa 09:00 - 14:00 T%

fiSCH UND KrUSTeNTiere - meDiTerraN ZUBereiTeT
UE: 8 aK-preis: € 139,50 / Kursgebühr: € 155,00
BaD gOiSerN Hauptschule 2, Bad Goisern, Schmiedgasse 13
BG 8719/02 07.06.2014 / Sa 09:00 - 16:30 T%
 Kursleiter: Marcel Ksoll

  = Kurse mit Bildungsbonus, * = Kurse mit ÖGB-Rabatt,  100%  = kostenlose Kurswiederholung   |   AGB - siehe aktuelles BFI-Kursbuch oder www.bfi-ooe.at/Wir über uns/Geschäftsbedingungen

k u r s p r o g r a m m

bfi bad goisern
Kursort Bad Goisern: Hauptschule 1, Kurparkstraße 4

Auskünfte und Anmeldungen in der Regionalstelle Vöcklabruck, Ferdinand Öttl-Straße 19, 4840 Vöcklabruck
Tel.: 07672/21399, E-Mail: service.voecklabruck@bfi-ooe.at, www.bfi-ooe.at, BFI-Serviceline: 0810/004 005

Nutzen Sie die vielfältigen förderungen und ermäßigungen für Ihre berufliche Qualifizierung. Erkundigen Sie sich entweder bei 
unserem Kundencenter unter 0810 / 004 005, auf unserer Homepage www.bfi-ooe.at oder in unserem aktuellen Kursbuch 

bzw. direkt beim Fördergeber (Arbeiterkammer OÖ, Arbeitsmarktservice OÖ, IFA, Amt der oö. Landesregierung, 
Wirtschaftskammer OÖ, Bundesministerium für Finanzen, 

Verein zur Förderung der Lehrlinge in OÖ, ...)

förderungen und ermäßigungen

14008 KP Bad Goisern_A4.indd   1 22.01.2014   13:49:19 Uhr

Kultur

„WIR – Ein Umstand“
RHV Hallstättersee holt Düringer

Anlässlich des 40-jährigen Be-
stehens des RHV Hallstättersee 
veranstaltet dieser am Mittwoch, 
dem 21. Mai 2014 einen Abend 
mit Roland Düringer mit seinem 
aktuellen Programm „WIR – Ein 
Umstand“ in Bad Goisern. Karten 
sind ab März bei den Banken, Tou-
rismusbüros und Gemeindeäm-
tern im Inneren Salzkammergutes 
erhältlich.

Wenn für uns der Ernst des Lebens 
beginnt, hängt man uns einen lee-
ren Rucksack um, den wir nun nach 
und nach mit unserer Geschichte be-
füllen werden. Diese wird von uns 
fälschlicherweise als „unser Leben“ 

bezeichnet. Doch sie ist lediglich un-
sere Lebensgeschichte und steht oft 
dem Leiden näher als dem Leben im 
eigentlichen Sinn. 

Mit dieser traurigen Geschichte 
identifi zieren wir uns nur allzu ger-
ne. Nicht, weil es so schön ist und 
Spaß macht, sondern weil’s die an-
deren ja auch tun und man dadurch 
nicht mehr so alleine ist. Man lässt 
das gestörte Ich zurück und ver-
schwindet im Wir. So fi ndet man 
Schutz und Geborgenheit im kollek-
tiven Wahnsinn.

Dieser Unerträglichkeit werden wir 
im zweiten Teil meiner Vortragst-

rilogie auf den Grund gehen. Nicht 
auszuschließen, dass wir dabei wie-
der unserem evolutionären Begleiter, 
dem Neandertaler begegnen. Dieser 
hatte uns ja einiges voraus: Er hat-
te die Zeit. Wir haben nur mehr die 
Uhr ...und diese tickt schon lange 
nicht mehr richtig.

© Roland Düringer, Foto: Jeff Mangione

 Roland Düringer

 21. Mai 2014

 Bad Goisern
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Am 4. Mai 2014 geht’s zum 27. Mal 
im Renntempo rund um den Hall-
stättersee!

Bereits seit dem Jahr 1987 fi ndet der 
SPARKASSEN Hallstättersee-Rund-
lauf nun bereits statt und immer wie-
der schwärmen die Teilnehmer nach 
Absolvierung der 21 km in der herr-
lichen Landschaft des Salzkammer-
gutes vom schönsten Halbmarathon 
Österreichs. Auch für den heurigen 
Seerundlauf am 4. Mai 2014 werden 
wieder 800 Läuferinnen und Läufer 
erwartet. Anmeldungen sind natür-
lich noch jederzeit unter möglich: 
www.hallstatt.net/seerundlauf 

Unentschlossene können sich am 
Samstag, 3. Mai, noch von 16.00 bis 

19.00 Uhr bei der Nudelparty im 
Rennbüro persönlich nachmelden.

Die ASKÖ Hallstatt unter Obmann 
Frank Höll wird natürlich wieder 
für einen reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung sorgen und freut sich 
schon auf ein großes Starterfeld beim 
27. SPARKASSEN Hallstättersee-
Rundlauf.

Gerade jetzt, wo die schönsten 
Wege in- und um Bad Goisern wie-
der schneefrei werden, macht ge-
meinsames Laufen besonders Spaß. 
So fördert es nicht nur das Wohl-
befi nden, sondern lässt gegebenen-
falls auch die Kilos vom Winter 
purzeln.

Jeden Montag um 19.00 Uhr treffen 
sich bewegungshungrige Läufer bei 

der Welterbehauptschule Bad Goi-
sern zum gemeinsamen Lauftreff. 
Aufgeteilt in unterschiedliche Grup-
pen, vom Einsteiger und Anfänger 
bis hin zum sportlich ambitionierten 
Läufer, so fi ndet jeder die Gruppe, wo 
Tempo und Intensität genau passen. 

Nähere Informationen bei 
Sport Lichtenegger unter 

Tel.: 06135 / 8525

Information

Erstmalig in der kommenden Ba-
desaison ist es möglich sich die 
Saisonkarten für das Goiserer 
Parkbad bereits im voraus zu 
sichern, und das auch noch ver-
günstigt! 

Alle Wasserratten die sich vor Sai-
sonstart für den Kauf einer Saison-
karte entscheiden sparen 10%! Die 
ermäßigten Karten erhalten Sie in 
der Zeit von 1. – 23. April 2014 
während der Amtsstunden in der 
Bürgerservicestelle im Marktge-
meindeamt Bad Goisern. 

Wir wünschen viel Spaß beim 
plantschen, schwimmen, rutschen 
oder beim relaxen in der Sonne.

Parkbad Bad Goisern 
Ermäßigter 

Saisonkarten-
vorverkauf

27. Hallstättersee-Rundlauf

Lauftreff in Bad Goisern

Seit 1987 sportlich um den Hallsättersee.

-10 %
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Fit für den Sommer – mach mit!
Eine kleine Geschichte bzw. Erfahrungsbericht von Hr. Werner Ennsthaler

Das vergangene Jahr 2013 war ein 
Jahr der Krankenhausaufenthalte. 
Anfang Jänner bekam ich im LKH 
Gmunden mein zweites Hüftgelenk 
eingesetzt. Nach einem Reha-Auf-
enthalt und guter Genesung war 
mein rechtes Kniegelenk fällig zur 
Operation. Die Heilung des Knie-
gelenkes dauerte etwas länger, war 
jedoch erfolgreich. 

Meine Fitness und mein Allgemein-
zustand waren nicht besonders gut, 
zudem hatte ich zugenommen. Sport-
liche Aktivitäten waren nur sehr ein-
geschränkt möglich. Im Herbst litt 
ich unter Durchblutungsstörungen, 
was zu einem leichten Schlaganfall 
führte. Jetzt muss etwas geschehen, 
das Gewicht und der Bauch müssen 
weg, die Blutwerte müssen besser 
werden, auch die Muskelkraft muss 
wieder aufgebaut werden.

Aber was, tun? Mit weniger essen 
hat es nicht funktioniert.

Ich besuchte meinen Bruder in Steyr. 
Beim Verabschieden zeigte er mir 
noch einige Bücher und drückte mir 
die “KÖSTLICHE REVOLUTION“ 
von Dr. med. Eenfeldt, in die Hand, 
mit der Bemerkung, „das könnten wir 
beide gut gebrauchen“. Ich bedank-
te mich für sein Geschenk und fuhr 
nach Goisern zurück.

Ich war begeistert und habe das 
Buch regelrecht „verschlungen“!

Jetzt nach zwei Monaten eiweißrei-
cher Ernährung, fast keine Kohlenhy-
drate im Essen, ist der Erfolg sichtbar. 
Sieben Kilo weniger, der Bauchum-
fang um 12 cm geschrumpft. Ich kann 
wieder wandern und Schi fahren und 
schnauf nicht mehr beim Stiegen stei-
gen. In der Zwischenzeit hab ich das 
Buch zweimal gelesen und beginne 
die Zusammenhänge zwischen Er-
nährung und Gesundheit ein wenig 
zu verstehen. Fett ist ein wichtiger 
Bestandteil meiner Ernährung gewor-
den. Ich esse gerne Fisch und Fleisch, 
gedünstet, gegrillt und gebraten, mit 
viel Gemüse, frische Salate, auch 
mit selbstgemachter Majonäse (ohne 
Zucker). Ich spare nicht mit Butter 
bzw. Rahm udgl. und verwende nur 
fettreiche Lebensmittel. Zudem trin-
ke ich gerne Kaffee mit Schlagobers, 
aber ohne Zucker. Eiweißreiche und 
fette Lebensmittel, (ohne Kohlenhyd-
rate wie z.B. Zucker, Mehl, Kartoffel, 
Light-Produkte u.v.m.) sind wichtig 
für die Ketogene Ernährung. Dabei 

werden die Bauchfette und Unter-
hautfette durch Ketose verbrannt. 
Meine Blutzuckerwerte reduzier-
ten sich von 131mg/dl auf 86 mg/dl. 
Die Triglyzeride sind von 111mg/
dl, auf60mg/dl gesunken. Ich erlebe 
derzeit eine angenehme Gewichtsre-
duktion und eine Verminderung des 
Bauchumfangs ohne zu hungern. Ich 
bin begeistert von dieser Ernährungs-
idee und wünsche mir, dass sich viele 
für die Ketogene-LCHF Lebensweise 
begeistern.

Bedanken möchte ich mich bei der 
Gemeinde Bad Goisern, besonders 
Herrn Bgm. Peter Ellmer für die 
Möglichkeit der Veröffentlichung des 
Artikels zur Ketogene Ernährung im 
JOURNAL der Marktgemeinde. Bei 
großer Nachfrage wäre u.U. ein Vor-
trag im Gemeindeamt denkbar.

Bei Interesse an Ketogener LCHF-
Ernährung, schreiben- oder rufen 
Sie mich an: 
Werner Ennsthaler, Unterjoch 20, 
4822 Bad Goisern, Tel.:0664/9735069, 
Mail: werner.ennsthaler@gmx.at

Information

Fit für den Sommer: Herr Werner Ennsthaler informiert über Ketogene Lebensweise.
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Was Wann Wo

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT

01.03.14  09:00 Faschingblasen der Bürgermusikkapelle Bad Goisern

01.03.14 19:00 Faschingshausball im Dischgu Dischgu

01.03.14 20:00 Roter Party Genuss Hotel-Gasthof Moserwirt

01.03.14 21:00 Sockenball Festsaal / Marktstube (Stephaneum)

02.03.14 14:00 Fassldaubenrennen Gschwandtleitn in Au

02.03.14 19:00 Faschingsitzung w Festsaal / Marktstube

03.03.14 08:30
Workshop "Mein Energetisches Notfallpaket für zu Hause"
von Daniela Kain (Anmeldung 0680/333 95 32)

Studio für Kinesiologie, Ramsau 46

03.03.14 18:00 Pyjamaball Gasthaus Rassingmühle

03.03.14 18:00 Faschingsgschnas Werkstatt-Beisl

04.03.14 14:00 Goiserer Faschingsumzug Marktplatz

04.03.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

05.03.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

05.03.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

06.03.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

06.03.14 19:00 Junges Podium Landesmusikschule

08.03.14  12:00 Jugendskitag in Steeg Luxn-Feld in Steeg

11.03.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

12.03.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

12.03.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

12.03.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

13.03.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

13.03.14 18:30
Workshop „Mein Energetisches Notfallpaket für zu Hause“
von Daniela Kain (Anmeldung 0680/333 95 32)

Studio für Kinesiologie, Ramsau 46

13.03.14 19:30 Neue Volksmusik im HAND.WERK.HAUS HAND.WERK.HAUS Salzkammergut

14.03.14 16:00 Volksmusik-Wochenende 2014 – Volksmusikseminar Landesmusikschule 

15.03.14 08:00 Volksmusik-Wochenende 2014 – Volksmusikseminar Landesmusikschule 

16.03.14 08:00 Volksmusik-Wochenende 2014 – Volksmusikseminar Landesmusikschule 

18.03.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

18.03.14 19:00 Tauschabend des Briefmarken- u. Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt

19.03.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

19.03.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

19.03.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

20.03.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

25.03.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

26.03.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

26.03.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

26.03.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

27.03.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

29.03.14 19:00 Dance'n'Sing in Goisern – unplugged Festsaal / Marktstube

30.03.14 15:00 Liebstattsonntag – "Ein herzliches Frühlingsfest" Festsaal / Marktstube

März 2014
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April 2014

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT

01.04.14 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus

01.04.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

01.04.14 19:00
Tauschabend des Briefmarken- und 
Ansichtskarten Sammlerverein

Landgasthof zur Post

02.04.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

02.04.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

02.04.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

03.04.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

08.04.14 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus

08.04.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

09.04.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

09.04.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

09.04.14 19:00 Junges Podium Landesmusikschule

09.04.14 19:30 Neue Volksmusik im HAND.WERK.HAUS HAND.WERK.HAUS Salzkammergut

09.04.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

10.04.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

12.04.14 15:00 Internationales Bigband-Festival Landesmusikschule

12.04.14 20:00 Frühlingskonzert der Gebirgsmusik Bad Goisern Festsaal / Marktstube

13.04.14 09:30 Palmweihe Marktplatz

13.04.14 9:30 Bigband-Workshop von 13.04 – 16.04.2014 Landesmusikschule

15.04.14 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus

15.04.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

15.04.14 19:00 Tauschabend des Briefmarken- u. Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt

16.04.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

17.04.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

17.04.14 17:00 Kinderliturgie Katholische Kirche 

17.04.14 19:00 Gründonnerstagliturgie in der Katholischen Kirche Katholische Kirche 

18.04.14 14:00 Kreuzweg Info Katholische Kirche

18.04.14 15:00 Andacht zum Karfreitag Katholische Kirche St. Agatha

18.04.14 19:00 Karfreitagsliturgie Katholische Kirche 

19.04.14 08:00 Gebete beim heiligen Grab in der katholischen Kirche Katholische Kirche 

19.04.14 20:00 Osternachtsfeier in der Katholischen Kirche Katholische Kirche 

20.04.14 07:00 Weckruf der Bürgermusikkapelle zum Ostersonntag  

20.04.14 09:30 Hochamt am Ostersonntag in der kath. Kirche Katholische Kirche 

22.04.14 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus

22.04.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

23.04.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

23.04.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

23.04.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

24.04.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

26.04.14 18:00 Blasmusikkonzert der Trachtenkapelle Ramsau Schloss Neuwildenstein

29.04.14 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus

29.04.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

30.04.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

30.04.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

30.04.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

30.04.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha
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Mai 2014

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT

01.05.14 06:00 Weckruf der Goiserer Blasmusikkapellen Ortsgebiet
02.05.–
04.05.14

Volkslied-Chorfest mit Wettbewerb Landesmusikschule

06.05.14 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus

06.05.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

06.05.14 19:00
Tauschabend des Briefmarken- und 
Ansichtskarten Sammlerverein

Hotel-Gasthof Moserwirt

07.05.14 13:00 Rafting Tour entlang der Traun (Sport Zopf 0664/2360670)

07.05.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

07.05.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

07.05.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

08.05.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

10.05.14 13:00 Rafting Tour entlang der Traun (Sport Zopf 0664/2360670)

10.05.14 20:00 Frühlingskonzert der Musikkapelle Untersee Festsaal / Marktstube

11.05.14 19:00 Benefi zkonzert vom MartinsChor Katholische Kirche 

12.05.14 09:10 Aquajogging im Parkbad Parkbad 

13.05.14 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus

13.05.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

14.05.14 13:00 Rafting Tour entlang der Traun (Sport Zopf 0664/2360670)

14.05.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

14.05.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

14.05.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

15.05.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

15.05.14 19:30 Neue Volksmusik im HAND.WERK.HAUS HAND.WERK.HAUS Salzkammergut

16.05.14 09:10 Aquajogging im Parkbad Parkbad 

16.05.14 3 Tage Stimmung und Tanz im Ramsauer Bierzelt (16. – 18. 05.) Festgelände Nähe Goisererbrücke

16.05.14 19:00 Volksmusik beim Moserwirt Hotel-Hotel-Gasthof Moserwirt

17.05.14 13:00 Rafting Tour entlang der Traun (Sport Zopf 0664/2360670)

18.05.14 18:00 Frühlingskonzert des Streichorchesters Festsaal / Marktstube

19.05.14 09:10 Aquajogging im Parkbad Parkbad 

20.05.14 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus

20.05.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

20.05.14 19:00 Tauschabend des Briefmarken- u. Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt

21.05.14 13:00 Rafting Tour entlang der Traun (Sport Zopf 0664/2360670)

21.05.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

21.05.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

21.05.14 19:00 WIR – Ein Umstand“ – RHV Hallstättersee holt Düringer Festsaal / Marktstube

21.05.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

22.05.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

23.05.14 09:10 Aquajogging im Parkbad Parkbad 

23.05.14 19:00 Lange Nacht der Kirchen Kirchen von 

23.05.14 19:00 Volksmusik beim Moserwirt Hotel-Hotel-Gasthof Moserwirt

24.05.14 13:00 Rafting Tour entlang der Traun (Sport Zopf 0664/2360670)

24.05.14 20:00 Frühlingskonzert der Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha Festsaal / Marktstube

25.05.14 10:30 Blasmusikkonzert der Gebirgsmusikkapelle Bad Goisern Innenhof Schloss Neuwildenstein

26.05.14 09:10 Aquajogging im Parkbad Parkbad 

27.05.14 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
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Mai 2014

Juni 2014

Veranstaltungstermine können mit Text und Foto unter goisern@dachstein-salzkammergut bekannt gegeben werden.
Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten! 

Die Termine der Gottesdienste entnehmen Sie bitte aus den aktuellen Pfarrblättern.
Bibelkreis Untersee jeden Dienstag ab 20:00 Uhr – Treffpunkt wird bekannt gegeben (Tel. +43 680 4040077)

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT

27.05.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

28.05.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

28.05.14 13:00 Rafting Tour entlang der Traun (Sport Zopf 0664/2360670)

28.05.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

28.05.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

28.05.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

29.05.14 09:30 Erstkommunionfeier Katholische Kirche 

29.05.14 10:30 Konzert der Bürgermusikkapelle Schloss Neuwildenstein

30.05.14 09:10 Aquajogging im Parkbad Parkbad 

30.05.14 19:00 Volksmusik beim Moserwirt Hotel-Hotel-Gasthof Moserwirt

31.05.14 13:00 Rafting Tour entlang der Traun (Sport Zopf 0664/2360670)

31.05.14 20:00 „Das Fest“ Stockschützenhalle Stampfl 

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT

02.06.14 09:10 Aquajogging im Parkbad Parkbad 

03.06.14 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus

03.06.14 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Privates Mineralien- und Fossilienmuseum

03.06.14 19:00 Tauschabend des Briefmarken- u. Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt

04.06.14 13:00 Rafting Tour entlang der Traun (Sport Zopf 0664/2360670)

04.06.14 16:00 Fossilien- und Mineralienschau Fossilien- und Mineralienschau

04.06.14 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

04.06.14 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

05.06.14 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

06.06.14 30. Seer Zeltfest bis 08.06.14 Schützenheim Untersee

06.06.14 09:10 Aquajogging im Parkbad Parkbad 

06.06.14 19:00 Volksmusik beim Moserwirt Hotel-Hotel-Gasthof Moserwirt

08.06.14 09:30 Festgottesdienst Katholische Kirche 

14.06.14  19:00 Blasmusikkonzert der Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha Schloss Neuwildenstein

18.06.14  13:00 Rafting Tour entlang der Traun (Sport Zopf 0664/2360670)

21.06.14  13:00 Rafting Tour entlang der Traun (Sport Zopf 0664/2360670)

21.06.14  19:00 Almkonzert mit der Gebirgsmusik von Bad Goisern Alpengasthaus Hütteneck
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Ärzte
Sonn- und Feiertagsdienst

Apotheken
Bereitschaftsdienste

Gemeindevorstände
Telefonnummern & E-Mail-Adressen

 Bürgermeister Peter Ellmer  
Tel.: 06135 / 83 01- 0 • bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Ausschuss für Kultur, Schule und Ortsbild

Vzbgm. Helmut Pilz 8829
Tel.: 0699 / 11 48 50 38 • hga-pilz@eduhi.at
Ausschuss für Verkehr und Sicherheit (Rettungswesen und FF)

Vzbgm. Bmstr. Günther Siegl 7878 
Tel.: 0664 / 56 61 175 • bm.siegl@a1.net
Ausschuss für Wirtschaft und Gewerbe 

GV Thomas Berger 
Tel.: 0664 / 27 86 782 • berger.th@gmx.at
Ausschuss für Landwirtschaft, Güterwege und Gemeindestraßen

GV Eva Haschek   
Tel.: 0664 / 94 70 724 • eva.haschek@gmx.at
Ausschuss für Kindergarten, Familie, Jugend, 
Senioren, Integrationsangelegenheiten

GV Florian Hemetsberger   
Tel.: 0664 / 30 71 720 • fl o.hemetsberger@weti.net
Ausschuss für Tourismus, Sport, Rad- und Wanderwege

GV Heimo Kain  8883 
woefoe@aon.at
Ausschuss für Umwelt und Wasserwirtschaft

GV Werner Oitzinger  
Tel.: 0660 / 34 52 121 • oitzingerw@badischl.sparkasse.at
Ausschuss für Finanzen und Personal

GV Markus Preimesberger  
Tel.: 0664 / 32 50 491 • markus.preimesberger@hoffmann.at
Ausschuss für Bauhof, Bauwesen und örtliche Raumplanung

03. – 09. März  Kur-Apotheke Bad Ischl
10. – 16. März  Baumhaus-Apotheke Bad Goisern
17. – 23. März  Esplanade-Apotheke Bad Ischl
24. – 30. März  Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
31. März – 06. April  Marien-Apotheke Bad Ischl

07. – 13. April  Kur-Apotheke Bad Ischl
14. – 21. April  Baumhaus-Apotheke Bad Goisern
22. – 27. April  Esplanade-Apotheke Bad Ischl 
28. April – 04. Mai  Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
05. – 11. Mai  Marien-Apotheke Bad Ischl
12. – 18. Mai  Kur-Apotheke Bad Ischl
19. – 25. Mai  Baumhaus-Apotheke Bad Goisern
26. Mai – 01. Juni  Esplanade-Apotheke Bad Ischl

02. – 09. Juni  Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
10. – 15. Juni  Marien-Apotheke Bad Ischl
16. – 22. Juni  Kur-Apotheke Bad Ischl
23. bis 29. Juni  Baumhaus-Apotheke Bad Goisern

01. März Dr. Günther Berkenhoff
02. März Dr. Günther Berkenhoff
08. März Dr. Wolfgang Grassner
09. März Dr. Wolfgang Grassner 
15. März Dr. Siegfried Reisenbichler 
16. März Dr. Siegfried Reisenbichler
22. März Dr. Angelika Mauel
23. März Dr. Angelika Mauel
29. März Dr. Siegfried Reisenbichler
30. März Dr. Siegfried Reisenbichler

Der Bereitschaftsdienst beginnt am Montag um 8.00 Uhr und wechselt am dar-
auffolgenden Montag um 8.00 Uhr zur nächsten Apotheke am Bereitschaftsplan. 
Ist der Montag ein Feiertag, erfolgtder Dienstwechsel am Dienstag um 8.00 Uhr.

Die aktuellen Sonn- und Feiertags-

dienste fi nden Sie im Internet unter

www.goisern.eu
im Bereich BÜRGERSERVICE

Apotheke im Baumhaus Bad Goisern (Tel.: 06135 50 933), Edelweiß-Apothe-
ke Bad Goisern (Tel.: 06135 72 20), Kur-Apotheke Bad Ischl (Tel.: 06132 23 
205), Esplanade-Apotheke Bad Ischl (Tel.: 06132 23 427), Marien-Apotheke 
Bad Ischl / Pfandl (Tel.: 06132 26 929)

Dr. Wolfgang Grassner (06135) 8531 • Dr. Günther Berkenhoff (06135) 7266
Dr. Angelika Mauel (06135) 7739 • Dr. Siegfried Reisenbichler (06135) 6333

im Marktgemeindeamt Bad Goisern, 1. Stock

 Amtstage
der Notariate Bad Ischl

Mag. Harald Kainz
Kaiser-Franz-Josef-Straße 13
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/22770

Dr. Gabriele Goja 
Pfarrgasse 5
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/23487

Do., 06.03. 08.00 - 10.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 11.03. 15.00 - 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 18.03. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 27.03. 08.00 - 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz

Di., 01.04. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 08.04. 15.00 - 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 15.04. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 24.04. 08.00 - 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz

Di., 06.05. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 13.05. 5.00 - 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 20.05. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Mi., 28.05. 08.00 – 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz

Di., 03.06. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 10.06. 15.00 - 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 17.06. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 26.06. 08.00 - 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz
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 Ärzte für Allgemeinmedizin 

MR Dr. med. Günther BERKENHOFF 7266
Schmiedgasse 17 / Mo., Mi., Fr. von 8 – 12 Uhr
Di. 8 – 12 u. 18 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Wilfried BERKENHOFF 
0676 / 73 54 684 Schmiedgasse 17
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Wolfgang GRASSNER 8531
Bahnhofstrasse 13 / Mo., Di., Do., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr
Do. 17–19 Uhr, Sa. 8–10 Uhr
Mittwoch keine Ordination

Dr. med. Angelika MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo. 7.30 – 11.30 Uhr u. 17.00 – 19.00 Uhr
Di., Mi., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr, Sa. 8.00 – 10.00 Uhr, 
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Siegfried REISENBICHLER 6333
Untere Marktstraße 11 / ehem. Hotel Post
Mo., Mi., Do., Fr. 8 – 12, Mi. 17 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Dienstag keine Ordination

 Facharzt für Chirurgie 

OA Dr. Tibor GELEY 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Di. u. Do. Nachmittag sowie nach Vereinbarung

 Facharzt für Orthopädie 

Dr. med. Gabriele HERRMANN 
Posern 57 
Termine nach Vereinbarung  0680/2350660

 Klinische- & Gesundheitspsychologie 

Mag.a Sonja Kargl & Mag. Jörg KRIEBERNEGG
Praxisräumlichkeiten im Gemeindeamt (2. Stock),
Termine nach Vereinbarung! 
www.praxiskuk.webnode.com oder  0699/184 150 00

 Facharzt für Innere Medizin 

Prim. Dr. med. Christoph MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo., Mi. 17 – 19 Uhr, Do. 8 – 13 Uhr

 Zahnärzte 

Dr. Roland KREIL 7744
Au 95, Mo. 8 – 12 u. 13.00 – 16 Uhr; Di. 8 – 12 u. 14 – 19 
Uhr; Mi. 13 – 16 Uhr; Do. 8 – 12 Uhr; Fr. 8 – 14 Uhr

DDr. Christoph LAHNER 41252
Mo., Di., Mi. 9 – 13 und 14 – 18 Uhr; Do., 9 – 15 Uhr; 
Fr., 8 – 13 Uhr sowie nach Vereinbarung

Dr. med. Robert MILLER 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo., 8 – 12 Uhr; Di. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr;
Mi., 13 – 20 Uhr; Do., 8 – 14 Uhr; Fr., 8 – 11 Uhr

Dr. Franz Luger 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo., 8 – 12 Uhr; Di. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr;
Mi., 13 – 16 Uhr; Do., 8 – 14 Uhr; Fr., 8 – 11 Uhr
 Schmerztelefon 0680 233 433 2

 Tierärzte 

Dipl. Tierärzte Mag. Barbara & Andreas EISL 
Josef-Putz-Straße 37, Großtiere, Kleintierordination:
Mo. und Mi. 18 – 19 Uhr, Di. und Do. 8 – 10 Uhr
 0664/3899370
 Apotheken 

Edelweiß-Apotheke 7220
Apotheke im Baumhaus 50933

 Landeskrankenhaus Bad Ischl 

Besuchszeiten tägl. 13.30 – 15.30 und 18 – 19 Uhr
 06132/202-0

 NOTRUF 

Euronotruf  112
Rotes Kreuz  20774 144
Polizei 8233 133
Bergrettung 7888 140
Wasserrettung 21444 (LWZ) 130
Gas  128
Feuerwehr  122
FF Goisern 8222 od. 0664/3553037
FF Lasern 06135/6706
FF Ramsau 06135 20620
FF St. Agatha 8606 od. 0664/9102269
FF Weißenbach 0664/3120225
Ärztenotruf  141
Vergiftungsinformationszentrale 01/406649943

PFLEGE-STAMMTISCH
Unter der Leitung von Frau GDKS Gabriele Schilcher

 Tel. 0650/2050711
Jeden 3. Dienstag im Monat im Kaffee Maislinger 19.30 Uhr

Die Sprechtage im Detail: 
Jeden Dienstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Gemeindeamt Bad Goisern

 OÖGKK kommt zu Ihnen
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 ÖFFNUNGSZEITEN  Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
Bürgerservice täglich ab 7.30 – 12.00 Uhr und am Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr
Sprechtag: Bgm. Peter Ellmer, ANMELDUNG unter 06135/8301-14
 Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Postanschrift: Marktgemeindeamt Bad Goisern, Untere Marktstraße 1, 
 4822 Bad Goisern am Hallstättersee, Telefon: 06135/8301-0, Fax /8301-30
 E-Mail: gemeinde@bad-goisern.ooe.gv.at / Internet: www.goisern.eu

Telefondurchwahl:
Bürgermeister  Peter Ellmer -22 bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Amtsleiter  Werner Schilcher -23 werner.schilcher@bad-goisern.ooe.gv.at
Sekretariat  Doris Pernkopf -14 doris.pernkopf@bad-goisern.ooe.gv.at
Standesamt, SIZ Herbert Kefer -40 standesamt@bad-goisern.ooe.gv.at
Kultur, Presse, Marketing Christian Besendorfer -43 christian.besendorfer@bad-goisern.ooe.gv.at

BÜRGERSERVICE
(Meldeamt, Soziales, Pässe, Mülltonnen, Landwirtschaft, Allgemeines,...)  
 Petra Pilz -27 petra.pilz@bad-goisern.ooe.gv.at
 Judith Voggeneder -26 judith.voggeneder@bad-goisern.ooe.gv.at
 Simone Roitmayer -29 simone.roitmayer@bad-goisern.ooe.gv.at
Personalverrechnung Monja Thalhammer -28 monja.thalhammer@bad-goisern.ooe.gv.at 
Finanzverwaltung
Leiter der Finanzabteilung Alfred Binder -33 alfred.binder@bad-goisern.ooe.gv.at
Kassa, Abgaben, EDV  Helga Grampelhuber -25 helga.grampelhuber@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundsteuer Karin Tulach -54 karin.tulach@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Gabriele Gamsjäger -19 gabriele.gamsjaeger@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Karin Stimez -36 karin.stimez@bad-goisern.ooe.gv.at
Kanalgebühr Marion Lichtenegger -37 marion.lichtenegger@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauverwaltung
Bauabteilungsleiter Bmstr. Ing. Peter Unterberger -16 peter.unterberger@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundstücke, FläWi Ing. Markus Schermann -21 markus.schermann@bad-goisern.ooe.gv.at
Baueinreichungen Ingrid Wenko -20 ingrid.wenko@bad-goisern.ooe.gv.at
Verkehr, Schulen Thomas Burgstaller -18 thomas.burgstaller@bad-goisern.ooe.gv.at
Kostenrechnung Nadja Michl -13  nadja.michl@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauhofl eitung Franz Scheutz -44  franz.scheutz@bad-goisern.ooe.gv.at
  0664/2021865   
Straßenbeleuchtung Christian Fischer 0664/8339707  christ.fi scher@gmx.at

WEITERE SERVICEEINRICHTUNGEN:
Mutterberatung:  jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat 8301-17
Familien-, Ehe- u. Lebensberatung jeden Montag ab 10 Uhr und 
für Paare, Einzelpersonen und Familien  nach tel. Vereinbarung 0732-773676
Alkoholberatung nach Vereinbarung 06132-23362-22
Gemeindebücherei bei der jeden Mittwoch von 17 – 19 Uhr und  
Hauptschule Goisern jeden Sonntag von 9 – 12 Uhr  06135-20804
Volkshilfe Kersten Buttinger 06135-6177
REGIS Rosa Wimmer 06134-8723
Festsaal Bad Goisern / Marktstube  Wilhelm Eberl 06135-8206
Parkbad Bad Goisern (Mai bis September)  06135-6062
Altstoffsammelinsel  jeden Freitag von 8 – 17 Uhr geöffnet  -7712
RHV - Kläranlage  -7240
Landesmusikschule  -6151
Volksschule St. Agatha  -8522
Volksschule Goisern  -8687
Welterbehauptschule (NMS I Bad Goisern)  -8349
Hauptschule Goisern (NMS II Bad Goisern)  -7147
Tourismusverband  06135-8329
Evang. Kindergarten, Perndanner Promenade 3 06135-8684
Kath. Kindergarten, Gottlieb-Oberhauser-Str. 15 06135-41191
Kinderhort Bad Goisern  0699-16886121
Kinderhort St. Agatha  0699-16886122

Gemeindeamt Bad Goisern


